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1 Erläuterungen zurEinzelhandelsstatistik

Rechtegrundlage

Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November
1978 (BGBI. I S. 1733) sowie Artikel 4 der Verordnung zur
Anpassung des Statistischen Berichtswesens
(Statistikanpassungsverordnung - StatAV) vom 26. März
1991 (BGBI. I S. 846) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -

BStatG) vom22. Januar 1987 (BGB|. I S. 462, 565), geän-

derl durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990

(BGB|. rS. 2837).

Erhebungsberelch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirtschafflicher

Schwerpunkt im Einzelhandel (Unterabteilung 43 der Sy-
stematik der Wirtschaftszweige ohne Agenturtankstellen
(4371); Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungseinhelt

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Unterneh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten für das Gesamtun-
ternehmen, d.h. einschließlich etwaiger inländischer Neben-

betriebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten. Als Unter-

nehmen gelten auch rechtlich selbständige Glieder von

Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

Erhebungsmethode

lm früheren Bundesgebiet wurden bis zu 25 000 Unterneh-
men befragt, die repräsentativ aus dem nach Bundeslän-

dem, Wirtschaftsgruppen bzw. -klassen und Umsalzgrö-

ßenklassen geschichteten Anschriftenmaterial der Handels-

und Gaststättenzählung 1985 ausgewählt wurden. Beim

Ziehen dieser Zufallsstichprobe blieben von den insgesaml

am Stichtag 29.03.1985 ermittelten 339 318 Einzelhandels-

unternehmen diejenigen unberücksichtigt, deren Jahresum-

satz 1984 weniger als 250 000 DM (Abschneidegrenze)

betrug. Die seit 1985 neugegründeten Unternehmen wurden
laufend in den Berichtsfi rmenkreis eingeschleust.

Erhebungsorganlsation

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral durchgeführt. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtern erhoben und aulbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengefiihrt.

Erhebungs- und Derstellungemorkmalo
ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a I z

unddieAnzahl der Voll- sowieder Teilzeitbe-
s c häf tig ten erfaßt. Bei Unternehmen mitArbeitsstät-
ten in mehreren Bundesländem erfolgt auch die Erfassung
der Angaben in der Unterteilung nach Bundesländern.

Ergebnisdarstellung

Ersle vorläulige Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik über

die Umsatzentwicklung werden im lnteresse einer aktuellen
Berichterstattung zunächst in einer Pressemifteilung veröf-

fentlicht, sie enthält die bis zum Zeitpunkt der erslen Aufte-
reitung eingegangenen Meldungen der an der Berichterstat-
tung beteiligten Unternehmen; nicht vorliegende Angaben

werden maschinell geschätzt. Die Ergebnisse dieses Mo-

natsberichts beinhalten auch die Meldungen, die nach

Veröffentlichung der Pressemitteilung eingegangen sind.

lm lnteresse einer möglichst genauen Darstellung der

Ergebnisse in Zeilreihen werden die Meßzahlen laufend neu

berechnet anhand der nach Abschluß dieses Berichtes

verspätet eingegangenen Firmenmeldungen.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik werden in der

Gliederung der Systematik der Wirtschaftszweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben Ergebnissen für die neun

Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43 Einzelhandel"

der WZ werden Ergebnisse für ausgewählte Wirtschafis-
klassen veröffentlicht. soweit dies stichprobentheoretisch

vertretbar erscheint, Darüber hinaus werden im Rahmen der
monatlichen Einzelhandelsstatistik Ergebnisse in der Glie-

derung nach Erscheinungsformen bereitgestellt.

Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenommen in Ta-

belle 7 - liegen hochgerechnete Unternehmensmeldungen

zugrunde. Die Tabelle 7 hebt sich methodisch und inhaltlich

von den anderen Tabellen dadurch ab, daß in ihr nur

Angaben von Unlernehmen berücksichtigt werden, für die

ein "paariger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paarig

bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjahresmonat zur
gleichen Wirlschaftsklasse und Umsatzgrößenklasse wie im

Berichtsmonat zugeordnet war.

Definitionen
Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechnelen Lieferun-
gen und sonstigen Leistungen einschließlich Eigenver-

brauch, Verkäufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-

lich gesonderl in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,

Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den Zah-

lungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und

Streckengeschäften sowie Provisionen und Kostenvergü-

tungen aus der Vermittlung von Waren (nicht den Werl der

vermittelten Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-

wirtschaft sowie außerordentliche Erträge (2.8. aus dem
Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge
(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

belriebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen,

Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).
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An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8.

Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni)

sind bei der Ermittlung des Umsatzäs abzusetzen,

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschalt

sind sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz

mit Dritten als auch lnnenumsätze anzugeben, die mit den

übrigen Tochtergesellschalten bzw. der Muttergesellschaft

getätigt wurden.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, mithelfende Familienange-

hörige sowie sämtliche Arbeilnehmer. Mitzuzählen sind

auch vorübergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Teilzeitbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen, deren durch-

schnittliche Arbeitszeit kürzer ist als die orts-, branchen-

oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit, einschließlich der

geringfügig Beschäftigten.

Erscheinungsformen des Einzelhandels')

- Ambulanter Handel

Der Verkauf der Waren ist nicht an einen t'esten Standort

gebunden, sondern erfolgt übenviegend "ambulant", z.B.

auf Märkten, aus Verkaufswagen oder bei Hausbesuchen

- Stationärer Einzelhandel

Der Verkauf der Waren erfolgt überwiegend direkt inner-

halb einer otfenen Verkaufsstelle (Ladengeschäft) oder an

festem Standort. Diese Absalzform umfaßt neben den

verschiedenen Erscheinungsformen von Ladengeschät

ten (2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs- und

Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe anderer Ver-

triebsformen, wie Kiosk, Handel vom Lager oder Tank-

stelle.

- Versandhandel

Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt, Anzeige,

Muster usw. oder durch Versandhandelsvertreter, ange-

boten und dem Käufer nach Bestellung auf dem Ver-

sandwege durch die Post oder auf andere Weise zuge-

stellt.

.) 
Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungsformen ist
auf Einbetriebsunternehmen abgestellt. Mehrbetraebs-

unternehmen werden dagegen nach einem Schwer-
punktprinzip zugeordnet. Hierbei wird ein Mehrbetriebs-
unternehmen einer der Erscheinungsformen "Kauf-

häuser", "Warenhäuser", "Selbstbedienungswaren-

häuser", "Verbrauchermärkte", "Supermärkte" bzw.
"andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)" zu-
geordnet, wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten dieses
Unternehmens einer dieser Position zuzuordnen isUsind
und der überwiegende Unternehmensumsatz dort
eruvirtschaftet wird.

- Kaulhaus

Ladengeschäfl, in dem überwiegend im Wege der Bedie-

nung Waren aus mehreren Branchen angeboten werden,

ohne daß ein warenhausähnliches Sorliment, das eine

Nahrungsmittelabteilung einschließen würde, vorliegt. Die

Verkaufsfläche umfaßt mindestens 1 000 qm.

- Warenhaus

Ladengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen Branchen-

- Hauptrichtungen: Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohn-

bedarf sowie Nahrungsmittel und Getränke - angeboten

werden. Die Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.

im Textilbereich, bis zur Selbstbedie-nung, z.B. bei Le-

bensmitteln. Übeniviegend werden jedoch andere Waren

als Nahrungsmittel und Getränke in der Form der her-

kömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Verkaufsfläche

umfaßt mindestens 3 000 qm.

- Selbstbedlenungs(SB)-Warenhaug

Ladengeschäft mit übenviegend Selbstbedienung, das ein

umfassendes Sortiment von Waren aller Art mit Schwer-

punkt bei Nahrungsmitteln und Getränken anbietet. Die

Verkaufsfläche umfaßt mindestens 3 000 qm.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschäft mit überuiiegend Selbstbedienung, das

vonviegend Nahrungsmittel und Getränke sowie ergän-

zend als Randsortimenl Waren verschiedener Branchen

führt, soweit diese für die Selbstbedienung geeignet sind.

Die Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und 3 000 qm.

- Supermarkt

Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche von minde-

stens 400 qm Nahrungsmittel und Getränke einschließlich

Frischwaren (Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.)

und ergänzend problemlose Waren anderer Branchen

überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Anderer Lebensmlttelmarkt (ohne Frischwaren)

Ladengeschäfl, das auf einer Verkaufsfläche von minde-

stens 400 qm Nahrungsmitlel und Getränke, jedoch ohne

Frischwaren, und ergänzend problemlose Waren anderer

Branchen übenviegend in Selbstbedienung anbietet.

- Ladengeschäft anderor Art

(Fach-, Spezialgeschäfte)

Hierzu zählen alle Ladengeschäfte, die den vorher ge-

nannten speziellen Formen nicht zugeordnet werden kön-

nen. Das sind zum einen alle Geschäfte im spezialisierten

Nicht-Lebensmittelhandel. Zum anderen sind das aber

auch Ladengeschäfie mit Waren verschiedener Arl oder

überuviegend Nahrungsmitteln und Getränken, soweit

Verkaufsfläche oder Bedienungsform den jeweiligen Be-

dingungen nicht entsprechen.

- Restlicher stationärer Einzelhandel

Hierzu zählen eine Reihe anderer Betriebsformen, wie

Kiosk, Handel vom Lager oder Tankstelle.
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2 Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigten im Mai 1992 gegenüber Mai 1991

2.1 Veränderungungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
in%o

Einzelhandel mit ... nominal real
in Preisen von 1985

lnsgesamt

darunter:

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

Textilien, Bekleidung, Schuhe, Lederwaren

E inrichtungsgegenständen

Elektrotechnische Ezeugnisse,
Musikinstrumente

Papierwaren, Druckezeugnisse
Büromaschinen

Pharmazeutische, kosmetische und
medizinische Erzeugnisse

Kraft- und Schmierstoffe

Fahzeuge, Fahzeugteile und -reifen

Sonstige Waren verschiedener Art

- 5,8

- 6,3

2.2 Y er änderungsraten der Beschäft igten im früheren B undesgebiet
in%

Einzelhandel lnsgesamt
davon

Voll- | teilzeit-
beschäftigte

!nsgesamt + 0,2 - 1,1 + 2,2

2,4

- 14,0

- 3,2

+ 7,2

+ 0,2

- 6,7

+ 4,2

- 2,7

- 14,6

- 7,4

+ 4,1

+ 4,1

- 6,1

- 4,4

+ 1,6

- 8,0

- 10,2

- 7,7
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Früheres Bundesgebiet

4 Die konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Einzelhandel
Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

junktur-Komponente, eine Sai-

on- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomnente.

Die Trend-Kon-junktur-KomPo-

ente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Konjunktur-

ndikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

endenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zw Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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Früheres Bundesgebiet
umsatzentwickrung im Einzerhander nach wirtschaftszweigen

1986 = 100

UMSATZ

NUI'T'4ER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

I'14I.

1992

I4AI.

1991

APR.

1992

JAN. /I'IAI

1gs2

MAI.

1S92

I,I I RT SCHAFTSGLIEDERUTI6 MAI.

1391

APR.

1992

JAN. /MAI

1992

EINZELHANOEL I.IIT ( IN) IN JEI,JEILI6EN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USH (OH. REFOftT,{.), OAS

431 15 REFORI,I,.IAREN

431 1 NAHRUIIGSMITTELN,GETRAEN-
KEN, TABAKI.IAREN, OAS

431 111 MILCH; FETTIIAREN, EIERN

431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

431 43 I.IILD, GEFLUEGEL

431 44 SUESSHAREN

431 45 KAFFEE, TEE, KAKÄO

431 1I5 FLEISCH, FLEISCHI,]AREN

43I 47 BROT, Kü{DITORMREN

431 48 KARTOFFELN,GEMIJESE,OBST

431 49 Sg!ST, MHRUiJGSI.,IITTELN

431 4 NAHRUNGSMITTELN

431 61 t{EIN, SPIRITUoSEN

4131 65 BIER, ALKoHoLFR,
GEIRAENKEN

431 6

431 I
431

GETRAENKEN

TABAKI,.IAREN

431 EINZELHANDEL I'1IT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKI"IAREN

t?7 ,6 129,9 12 1 , I 1t2 ,7 121 ,O

105,3 1 13,0 r7?,7

7?7,5 129,8 121,9 Lt?,6 tzo,g
90,9 90,6 87,5 81,5 87,6

115,9 124,6 113,6 84,4 91,8

110,5 726,q 118,7

91,8 136,7 84,? 72,5 94,2

.,
105,7 110,4 101,7 9O,S 9S,1

717 ,5 131 ,7 125 ,4 107, 0 107,8

129,8 114,5 105,9 100,8 105,5

123, o

103,6

r22,9

47,4

111,0

118,5

72,6

a

100,5

123,6

126,1

99,7

lt4,7
94, 0

119,5 172,6

119,4

84,6

136,7

112 ,5

81 ,9

86, I

8S,S

9?,3

109,7

87,2

432 7

432 2

TEXTI L IEN, BEKLE IOUIIG, OAS

METERI,IARE F. BEKLE IOUIIG
U. MESCHE

432 31 oBERBEKLEIDUNG, 0AS

432 33 HERRENOEERBEKLEIDU}IG

432 35 OAMENOBEREEKLEIDUI{G

432 37 BEKLEIDUAIG U. ZUBEHOER
F. KINOER U. SAEUGL.

432 3 OBERBEKLEID6., KIND.- U.
SAEUGL. BEKLEIOG.

432 41 PULLoV., HERRENI.IAESCHE,
OAI'IENELUSEN USI.I

432 45 DAMEMAESCHE,MIEDERI,,IAREN

432 48 K0PFEEDECKUiIGEN,SCHIRIIEN

1132 4 
''IAESCHE 

U, BEKLEIDGS,
ZU8EH. F. HERR. U. DAI,IEN USI,.I

432 51 KURZ.IAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANOARBE ITSBEDARF

432 5 KURZ,,IAREN, SCHNEIOEREI-
BEOARF, HANDAREEITEN

1132 6 KUERSCHNERT,.IAREN

432 71 GARDINEN,
DEKORAT I O!SSTOFF

NAHRUNGSMI TTELN,
GETRAENKEN, TABAKIAREN

133, 1 141,4

101,5 105,1

r32,A 134,5

126,7 128,8

108,6 108,?

126,6 129,0

432 EINZETHANDEL I4IT

119,7 7?7,7

95,9 107,8

7?0,4 134,3

Lt7,3 126,4

111,0 t22,3

121 ,3 150 , 1

114,5 7?6,5

757,7 151,0

t?o,t 1 16,8

t23,3

100,3

747,2

138, 0

t07,s

122,5

723t3

102,a

t27,2

129,8

120,3

12!,4

r23,2

157,6

131 ,6

118,7

90,0

tt6,2
111,1

93, 0

llt,7

1)1 CL.t,c !'z,z 1?6,2 131,4

94,4 95,0 9S,S 99,9

129,5 131,0 125,t tzo,o

t22,7 12q,1 119,4 116,1

106,5 92,7 98,6 93,5

727,2 111,8 119,8 118,4

TEXTILIEN, BEKLEIOUIIG, SCHUHEN, LEOERhAREN

722,5 t12,2 712,7 116,6

718,?

125,9 115,3 1t?,3 t2?,1

1 15,5 1 16,5 108,5 1 13,6

113,1 110,1 104,3 rl?,z

135 ,6

117,3 172,2 707,t 115,5

144,5 140,5 130,5 135,0

115,0 119,0 111,9 105,9

728,7 720,6

lt?,0

114 ,6

l0q, 0

10s, 0

107,2

129,5

104,6

722,7 118,6143,8 130,5 136,1 131 ,9

59,8

65 ,5

19,8

114,6

432 72 TEPPICHEN 81,4

1 ) SYSTEMATIK DER I,.IIRTSCHAFTSZ,{E IGE, AUSGABE 1979

64,8

69,9

19,5

115,3

85, 1

63 ,8

75,3

20,q

l?3,9

97r8

78 ,9

83, 1

24,6

116,6

103,7

54,9

60,?

6t,?

66, 0

58,8

69, 4

73,0

76 ,8

108,7 772,5 778,?

-10-
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Früheres Bundesgebiet
1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

1985 = 100

UMSATZ

NUI'!.4ER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

I,I I RT SCHAFT56L IEDE RUI']G MAI.

19S2

MAI,

1991

APR.

1S92

JAN, /MAI

1S92

MAI,

1S92

MAI.

1SS1

JAN. /I{AI

1992

APR.

1992

EINZELHANOEL MIT (IN) IN JEIIEILI6EN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

432 73 BODENBELAEGEN
( OH. TEPPICHE) 117 ,3

s8, o

104,2

141,8

87 17

135 ,8

122,3

150, 1

193 ,6

136,?

722,8

101 ,3

135, 1

99,9

131,o

118,5

170,2

92,3

118,9

97 14

727,7

94r 1

724,0

112,0

772,4

700,2

79,0

97,9

106, 1

728,4

167,5

104,0

145,5

93,7

136,2

727 t8

10{,3

117,9

75r0

720,2

97,4

432 74

q32 77

432 7

s32 87

s32 A5

432 I
432

BETl}IAREN

HAUS- U. TISCH!.IAESCHE

HEII.4- U. HAUSTEXTIL,,
BOOENBELAEGEN, BETTI,.IAREN

SCHUHEN

LEDER. U. TAESCHNERI,.IAREN
(OH. SCHUHE)

SCHUHEN, LEOERHAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUN6,
SCHUHEN, LEDERI,IAREN

433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
I.IAREN, OAS

433 13 KLEINEISEl\i,,l.,I,IERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U, AE,

433 15 HAUSRAT A. I'IETALL LJ,

KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIDI,,IAREN, BESTECKEN
U. AE,

107,8 117,0 t1A,7 98,3 104,5

119,9 128,2 111,4 t?7,0 110,9

93,5 90,1 85,5 80,5 88,2

117,0 t24,0 108,5 t2!,9 108,4

114,1 723,9 115,9 111,3 105,8

433 EINZELHANDEL MiT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN

150,7 152,6 138,3 138,1 742,7

ta5,2 196,5 178,8 179,8 177,1

131,3 134,0 115,7 L27,5 721,0

110,8

tr15,1

83,0

111 ,6

113, 1

usl,,l )

433 1

433 3

433 5

433 5

s33 7

433 8

q33 I

433

433 51 ANTIQUITAETEN, ANT]KEN
TEPPICHEN, I4UENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL_
DERN (OH.ANTIQUITAET. )

433 4 I.,IOEBEtN (OH.BUEROMOEBEL)

433 57 KUNSTGEI^IERBL,
ERZEUGNI SSEN

TlETALL- U. KUNSTSTOFF-
I,IAREN, ANG

FEINKERAI.IIK U. GLASI,JAREN
F.D, HAUSHALT

ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U, AE,

GALANTER IEhAREN,
OESCHENKART I KELN

TAPETEN

INSTALL. EEDARF F.
GAS, t.IASSER U. HEIZUNIG

HoLz.r., ANl6, KoRB- U.
FLECHTI,I., KINOERTAOEN

EINR. OEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USt.I)

71t,7

107, 0

745,4

144,9

126 ,6

7t?,0

129,9

100,5

773,4

113, 0

rsa,?

11S,0

133,3

121 ,0

125,7

115,4

755,7 745,7

156, 3

7?1,1

145, 0

124,3

7E2,5

704,7

128,3

175,?

156, 4

106,7

154,3

113 ,5

150,7

106 ,9

72A,6

111,8

158,3

93, 4

126,9

157,9

109,3

131, 1

141,6

74q,2

120,0

767,2

98,6

139,3

131 ,5

103,7

119,7

68,7

114,6

91 ,9

747,8

7?0,4

105,2

714,2

65 ,8

98, 3

97 rg

93 ,8

ts{,z 139,5

1q7,6 757,3 150,4 131,9 135,5

434 EINZELHANOEL MIT ELEKTROTECIIN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USX

134,5 134,3 130,5 717,7 133,4

107,3 110,5 111,0 9A,2 103,1

7?3,0 725,2 722,? 109,4 120,6

88,3 71,3 77,8 64,0 86,3

118,1 107,0 772,7 105,5 726,2

105,7 106,0 111,8 84,6 9q,7

105,0 95,0 97,5

740,7 13q,7

434 11

434 t5

434 1

434 2

434 4

434 5

434 7

ELE KTROTECHN.
ERZEUONISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
I,IASCHMASCH INEN

ELEKTROTECHN. ERZEUON.,
ANG, USH

TEUCHTEN

RUNOFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

MUS I KINSTRUMENTEN,
PIUSI KALlEN

MEH. U. STRICKXASCHINEN

-11 -

1 ) SYSTEMATIK DER I.IIRTSCHAFTSZI,IEIGE, AUSGABE 1979,
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Früheres Bundesgebiet

umsatzentwicklung im Einzerhandel nach wirtschaftszweigen
1985 = 100

UPISATZ

NUI.I,IER
DER
SYSTE-
I.{ATIK

1

I,.II RTSCI1AFT56L IEOE RUNG MAI.

1992

MAI.

1991

APR.

1Sg2

JAN. /MAI

1992

I,,1AI.

1992

APR,

1992

JAN, /I.1AI

1992

t'14 I.
1991

EINZELHANDEL MIT (IN) IN JEI,,IEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USt,.I

435 11 SCHREIB- U. PAPIERI,.IAREN,
SCHUL. U, BUEROART,

ABSATZ IN
)

r47,3

l?3,1

138,0

153 ,8

153 ,8

181,1

752,0

778,7

3?1,?

742,7

148,6

72t,5

115 ,7

137 ,5

111,8

139,5

AGENTURT. )

120,t

t?0,t

165,?

t62,8

252,?

155,4

134,9

113 ,7

116 ,8

98, S

138,?

133 ,3

100 ,2

136 ,6

115 ,8

115 ,8

1t, o

150,4

197,0

151,8

113 ,5

97,8

101 ,0

135, I

754,3

154, 4

148 ,5

7t7,5 109,7

435 EINZELHANDEL ItlII

109,2 113,3

2t?,4 203,9

125,5 728,6

113,9 123,7

723,0 723,t

115,7 t?3,t

t77,0 216,0

125,8 135,6

435 EINZELHANDEL MIT

130,4 139,8

143,1 t48,7

150, 1 153,0

137,9 148,1

113,3 103,9 1?7,7 112,9

PAPIERI"I., ORUCKERZEUGNISSEN, BUEROIYASCH.

109,9 89,0 99,8 10t,?

193, 1

723,9 100,7 115,7 114,8

L?3,6 A7,A 95,2 t)?,t

724,5 94,8 103,3 101,5

123,8 89,2 97,7 102,0

210,1 189,3 184,5 2?5,5

134,1 105,0 113,4 127,1

PHARMAZEUT., KOSI'IET, U. T4EDIZIN. ERZEUGN, USH

737,4 135,2 133,6 140,2

14q,1

ts?,4

143,1

435 15

435 1

435 41

435 45

435 4

435 6

435

SAI'f.1LE RB R I E FMARKEN

SCHREIB- U. PAPIERh.
SCHUL- U. BUEROART. I

BUECHERN, FACH-
ZE ITSCHR IFIEN

UNTERHALTUNG SZE I T-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

U S'.I

EUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZE ITU[!GEN

BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MIITELN

PAPIERI.I., DRUCKERZEUG_
NISSEN, BUEROMASCH.

99,8

177 ,8

112,9

106, 0

l1C a

107,9

180,3

117 ,8

110 ,9

r02,7

t02,7

102,7

?r9 ,4

1 19,8

95b r

435 4

436 s

436 61

436 55

436 6

436 I
436

APOTHEKEN

MEDtrZIN. U. ORTHOPAED
ART I KELN

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMI TTELN

DROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIOUN]CS-
PIITTELN, BUERSTEM.

DROGERIEARTIKELN,
RE INIGUNIGSMIITELN

LACKEN, FARBEN

PHARMAZEUT. , KOSMET, U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USI.I

437 5

437

TANKSTELLEN (

EIoENEM NAMEN

136,9 146,9

115,9 t25tq

132,5 141,6

437 EINZELHANDEL MIT

147,8 t5?,A

ts1,a ß2,8

438 EINZELHANDEL I',!IT

195,7 195,5

145,3 150,8

19?,5 192,8

258,6 301,5

195,7 195,9

439 EINZETHANDEL MIT

757,q 74?,6

725,7 119,5

1 10,8 1 15,0

tsz,t 137,5 137,2

111,9 109,5 105,9

138,1 135,7 133,6

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH.

1s7,0 119,3 129,7

1q7,0 119,3 t29,7

FAIiRZEUOEN, FAHRZEU6TEILEN U. _REIFEN

180,0 r5?,2 171,9

134, 1

t?7,1 150,1 t69,2

235,t 268,6 233,7

178,8 153,5 171,0

SONST. hAREN, I,.IAREN VERSCH, ART

122,2 138,5 159,6

702,a 115,0 12?,4

108,7

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT. )

438 11 KRAFThAGEN

438 15 KRAFTMGENTEILEN
U. -REIFEN

438 1

438 5

438

KRAFTI,,IAGEN, KRAFTI.IAGEN_
TEILEN U. -REIFEN

ZhEIRAEDERN, Z|]EIRAD-
TEILEN U. .REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

BLUMEN, PFLANZEN

ZOOLOG. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

I,IAFFEN, MUNITION,
JAGD6ERAETEN

439 1

439 2

1139 3

_12_
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Früheres Bundesgebiet
1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

1985 = 100

UI,4SATZ

NUI.I.{ER
DER
SYSTE-
I'1ATIK

1)

MAI.

1S92

MAI,

19S1

APR.

1992

JAN. /MAI

1992

APR.

1932

JAN, /MAI

19S2

h I RT SCHAFTSGL IEDE RUIIG t4AI.

1992

I,IAI.

1991

EINZELHANDEL MIT (IN) ,.. IN JEI,{EILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

439 5

439 51

{5J b5

439 6

439 7

439 81

439 41 FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. _CHE14.MAT

439 45 S0[!ST. FEIMEC|I. U,
OPT I SCHEN ERZEUGNI SSEN

439 4 FEIMECH., F0r0- U.
OPT I SCHEN ERZEUGNI SSEN

101 ,3

tts,7

104,0

108,0

127,1

r20,5

122,5

98 ,9

140,8

1t7,4

140,0

131,4

110,1

119 ,5

ttz,0

tr?,a

104, I

119,3

?9,7

95,2

129,7

113,6

144,5

UHREN, EDELMETALLhAREN,
SCHI'lUCK

SP I ELhAREN

SPORT- U. CAMPINGARTIKELN
(OH. CAI.IPINGMOEBEL)

SP IELI,.IAREN, SPORTART I KE LN

EREMISIOFFEN

I,.IAREN VERSCH. ART
( OH. NAHRUNGST4ITTEL)

I,.IAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

I.IAREN VERSCH, ART

s0!sT. r.rAREN, ANIG
( OH. GEBRAUCHTMREN, AN6 )

GEBRAUCHThAREN, ANG

soilsT. hAREN, ANG

SONST. I.]AREN, I,,IAREN

VERSCH. ART

E INZELHANDEL
( OH. AGENTURTANKSTELLEN ) 132,A 136,0

707,7

118 ,5

109,9

114,5

115,9

726,4

tz3,?

87,7

tzq,t

107,8

141,8

122,9

153, 0

152 ,8

120,0

125,8

111,7

t?2,9

113 ,8

104,5

128 ,5

t?t,?
111,1

131 ,3

112,3

141,9

t?6,4

148,8

148,5

109,4

118 ,8

111 ,3

114,8

154,8

12s,8

134,0

1oo, 0

140 ,9

rrl o

151,7

134,3

153, 1

152 ,9

1?9,7

140,5

131 ,3

124,r

132,4

t44,4

109 ,7

119,5

129,6

113,9

726,5

113,0

or<

723,7

115 ,8

101 ,9

728,7

106, 1

t34,2

t?0,4

745,1

14q,0

118,9

112,0

120,0

113r6

113,3

140,6

118,1

124,9

92,3

134,3

108,8

13S,3

L?4,6

145,6

145,4

119,3

103,7

115 ,9

106,2

106,5

115 ,9

714,2

114,7

91 ,7

t3s,s

108 ,6

tza,9

120 ,9

125, 0

724,9

114,5

120,5

439 82 I,.]AREN VERSCH.ART,HAUPTR.
NICHT- NASRUI\]GSM.

439

439

439

439

439

439

43

83

8

91

g5

o

126 ,9 t27,0

- 13 _

1 ) SYSTEMATIK DER I,.IIRTSCHAFTSZI,IEIGE, AUSGABE 1979



2
Früheres Bundesgebiet

umsatzentwicklung im Einzerhandel nach Erscheinungsformen
1986 = 100

UMSATZ

ERSCHE INUN6SFORI',I
t4AI.

1992

r.rA I.
1931

APR.

1992

JAN. /MAI

1 00,

IN JEI^IEILIGEN PREISEN

AMBULANTER HANDEL

VERSANDHANOEL

MIT I,IAREN VERSCHIEDENER ART

t'1IT FACH- ODER SPEZIALSORTIMENT

VERSANDHANDEL ZUSAMMEN

STATI ONAERER EINZELHANDEL

LADEIlGE SCHAEFTE

,JARENHAEUSER

KAUFHAEUSER

I^IAREN- U. IqUFHAEUSER ZUS

SB-hARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERKTE

SB-HARENH.,/VERBRAUCHERM zus.

UEBRIoE LADENGESCHAEFTE MIT
MREN VERSCHIEOENER ART

UEBRIGE LADENGESCHAEFIE MIT
SONSTIGEN hAREN 1 )

SUPERI4AERKTE

ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKIE
(OHNE FRISCHI,.IAREN)

UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-
I'1 ] TTELGESCHAEFTE

LAOEN]GESCI-IAEFTE ANOERER ART 2)

LADENGESCHAEFTE ZUSAMMEN

RESTL ICHER SIAII ONAERER
E INZELHANDEL

STATIülAERER EINZELHANDEL
ZUSAI"f"IEN

ERSCHEINUIIGSFORMEN INSGESAMT

17?,3

137,6

114,5

128,0

9?,6

98 ,3

94, 0

145, 3

133 ,6

144, 8

130, 4

166, 7

r28,?

717,?

115, 1

737,7

129 ,8

155,1

133,2

132,8

ttz,l

143, 1

130 ,5

137,8

97 ,9

t02,4

99,0

147,7

129 ,6

t45,1

135, 4

165 ,9

130 ,6

t22,9

1r, c

137,8

t32,0

163,0

136, 1

136,0

tlz,3

160 ,5

l3z,7

149,0

104, I

168,0

rsz, r

155,2

103,0

99,9

l0?,3

145,1

126,9

143,9

12t O

147,t

r21,9

117,8

113 ,3

135, 1

128,5

153,5

1at o

132,8

104,0

105,5

104,4

158,0

139,0

133,3

171,8

137 ,6

130 ,6

118 ,6

143,7

136, 7

163,7

140 ,3

140,5

1) I,IIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 DER SYSTEMATIK DER I^IIRTSCHAFTSZhEIGE,AUSOABE 1979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANOEL MIT NAH-RUNGS- UND GENUSSMITTELN (I^IIRTSCHAFTSSYSTeNaiTsÖrri ZUORDNUNo A-2_.-BiS_EiNsörrt. ääs 5i. -

-14-



Früheres Bundesgebiet,
3 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

Prozent

NUI-tIER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

I,I I RT SCHAFT SGLIEDERUNG

VERAENOERUNG DER UI'ISATZHERTE

MAI. 1992 IIAI. 92 UND
APR.92

GEGENUEBE R

r'1AI. 91 UNo
APR.91

JAN./I4AI.92

GEGENUEBER

JAN. /MAI. 91

MAI, 92

GEGENUEBER

t,rAL 91

JAN./MAI.92

GEGENUEBER

JAN./MAI.91t'lAI.

GE6ENYEBER

1es1 
I 

APR 1992

EINZELHANDEL I§1IT ( IN)
IN JEI,.IEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

1986 = 100

431 E INZELHANDEL I'4IT NAHRUN]GSM] TTELN, OEIRAENKEN, TABAKT.IAREN

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431 11 NAHRUNGSM
usl,l (0H.

., GETRAENKEN
REFORI-1I.I. ), OAS

REF ORt'1'tAREN

NAH RUNGSM I TTE LN, GE TRAEN_
KEN, TABAKI.IAREN, OAS

IVIILCH, FETTI.IAREN, EIERN

FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

I,.IILD, OEFLUEGEL

SUE SSI,'IAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHhIAREN

BROT, Kü!DITORI,,IAREN

KARTOFFELN, OEI.IUESE, OBST

SONST. NAHRUNGSMITTELN

NAHRUNGSI.,II TTETN

I,,IEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENKEN

TABAKHAREN

NAHRUNG SI.4 I TTELN,
GETRAENKEN, TABAKI,.IAREN

1,8

0,8

0,1

3,2

1,8

-2,3

0,1

-0,6

15

1

41

s2

43

44

45

45

47

48

4S

4

61

65

-3,6

-?,5

-5,3

-8,3

-5r3

-3 ,6

-10,9

-6,3

-46,9

-28 ,6

-8,9

-6, 1

10, 1

-6,9

-6r9

-8,0

-23,t

-?0,6

-8,7

-0,7

-s,4

-3r 3

-3,?

-3, 4

{r1

-1,8

0r6

q,7

4,0

-2r7

-?,9

-?,5

-012

-1,3

-2 12

-1,5

?,7

412

-0, 1

-7,?

-5,4

-3 ,6

-3 ,9

-0 ,6

-s,s

-q,3

7,7

-?0,9

-18,0

-4,9
c,

-2,8

-7,7

-6,3

7,2

2C

13,3

22,9

a)

2e

9,7

-2 r4

_^tr

-6, 0

,1

1,4

10, 4

-8,4

-0, s

-?,2

4,1

-2,0

431 5

431 I
431

-7,4 -72,A 3,1 1,6 -11,1

-1,3 -4,6 1,6 q,2 -4,7

10,8 9,4 9,5 9,6 5,5

8,9 7 ,l a,? 8,8 3,9

-1,1 -0,8 0,2 1,5 -5,0

-3,? -5,1 2,0 0,6 4,7

432 EINZELHANDEL MIT IEXTILIEN, BEKLEiDUNG, SCHUHEN, LEDERI.IAREN

3,0 -3,S 1,7 0,4. 0,?

6, 1 -4,7 3,5 7 ,8

5,6 {,3 3,4 2,8 2,6

10,5 ?,7 5,2 1,8 7,3

a,4 -1,6 3,5 0,5 s,5

0,2 -19,1 6,3 ?,2

1 ,7 -2,6 3 ,7 l,S 4,8

11,3 4,5 8,6 5,5 7,7

9,6 r2,7 1,8 -3,3 6,4

70,? 5,6 5,8 3,2 6,7

532 I TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, OAS

432 2 I4ETERI,IARE F, BEKTEIDUN6
U. I,,IAESCHE

432 31 OBERBEKLEIDUNG' OaS

432 33 HERRENOBERBEKLEIDUM

432 35 OAPIENOBERBEKLEIDUN6

432 37 BEKLEIDUM U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL,

43? 3 OBERBEKLEIDG., KIND.. U.
SAEUGL. BEKLEIDG.

432 41 PULLOV., HERREN}4AESCHE,
DAMENBLUSEN UShI

432 45 DAMENHAESCHE,I.4IEDERI"IAREN

432 48 KOPFBEOECKUNGEN, SCHIRHEN

432 4 hAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH. F. HERR. U. DAMEN USh

432 51 KURZI.IAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANDARBE ITSEEOARF

432 5 KURZI.IAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN

432 6 KUERSCHNER'.IAREN

432 71 GARDINEN,
DE KORAT I ${SSTOFF

432 72 TEPPICHEN

-6,4

-13, 0

-3,0

-7 15

-16 ,8

-10,2

_8, s

,- 15

1)SYSTEMATIK DER T,IIRTSCHAFTSZI,IEIGE, AUSGABE 1979

-10, 1

-3,5

1,1

1,8

-5,0

-3, 1

aa

?,7

-3, 4 0,7



3
Früheres Bundesgebiet

Umsatzentwicklung im Einzelhandei nach Wirtschaftszweigen
Prozent

VERAENDERUNG DER UI'ISATZhIERTE

NUt,I.lER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

I,iIRTSCHAFTSGL IEDERUNG

EINZELHANDEL MIT (IN)

I.4AI

HAL 1992

CEOENYEBER

leer I ren 1gg2

MAI. 92 UND
APR, 92

6EGENUEBER
MAI, 91 UND

APR. S1

JAN. /r'1AL 92

GEGENUEBE R

JAN. /MAI. 91

r'1AI. 92

6EGENUEBE R

MAI. 91

JAN./MAI.92

CEGENUEEE R

JAN./MAI.91

IN JEHEILI6EN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985
1986 = 100

432 73 BODENBELAECEN
(OH. TEPPICHE)

432 74 BETT'.IAREN

432 77 H^US- U. TISCHI^iAESC;E

432 7 I1EII{_ U, HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTI,JAREN

432 8I SCHUHEN

432 85 LEDER- U. TAESCHNERhIAREN
( OH. SCHUHE )

432 8 SCHUHEN, LEDERI,.IAREN

432 TEXTILIEN,BEKLE]DUNG,
SCHUHEN, LEDER[.IAREN

433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
I,{AREN, OAS

433 13 KLEINEISEM. ,hERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

433 15 HAUSRAT A, IIETALL U.
KUNSTSTOFF, AN6

433 17 SCHNEIDI,IAREN, BESTECKEN
tJ, AE.

433 1 II,IETALL- U. KUNSTSTOFF_
I,{AREN, AM

433 3 FEINKERAMIK U, GIAShAREN
F. D. HAUSHALT

433 4 MOEBELN ( OH. BUEROI.IOEEEL )

433 51 ANTIQUIIAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, I'IUENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN ( OH. ANTIQUITAET. )

433 57 KUNSTGEI,.IERBL,
ERZEUGNISSEN

433 5 ANTIQUITAEI., KUNST-
OEGENSIAENDEN U. AE.

433 6 GALANTERIEI,.IAREN,
GESCHENI(ARTI KELN

433 7 TAPETEN

433 8 INSTALL. BEDARF F.
GAS, t,IASSER U, HEIZUN6

433 I H0La,,l., A^16, K0RB- U.
FLECHTh., KINDERI,.IAGEN

433 EINR.GEOENSTAENDEN
(0H. ELEKTRoTECHN. USH)

43{ 11 ELEKTROTECHN.
ERZEU6NISSEN, AIIG

-4,5

-3,3

-13,1

-1 ,9

-0 ,8

-4, 3 -5,3

-6, 0

14,6

-8 ,5

4,2

USh )

0,4

-0 ,3

-2,8

-0 ,6

-0, I

-5,8

-0,?

-1,6

-3,4 -10,9 -0,5
r8,2 10,5 9,3

-6,2 -2,6 -0,5
16, o 9,5 7,9

7,2 -1,3 3,7

433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN

-0,4 -7,7 7,4

4,5 -1,5 3,2

3,8 l,E z,z

)t

-0 ,6

2,0

3,0

-s,3
aa

1,3

( OH, ELEKlROTECHN

5,8 3,0

2,6

3,2

-lt,7
-0,s

16,5

-tr,?

co

1,3

-72,4

-1 ,0

-5,3

-8,7

2117

-5,1

-7,q

3,3

-12,9

-5,s

1,0

7,4

-4r8

17 ,7

3,2

-6 ,5

4,5

-1,6

5,5

_trc

13, 1

2,1

0,?

-14, 5

-4 1

1,8

2,7

434 15

{34 1

434 Z

434 S

4311 5

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
hASCHI'IASCH INEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
AN6, USH

LEUCHTEN

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN, GERAETEN

I'1US I KINSTRUMENTEN,
I4USI KALIEN

6,e 8,0

{34

-5,0 1,2

EINZELHANDEL I,1IT ELEKTROTECHN

-10,1 -5,7

-4,8 -1 , 3

-8,1 -4, I
-6,3 -16,0

-8,1 -13,8

-7,7 -9,3

-1,3 -13,1

9,4 15, 4

4,9

ERZEUGN., I'IUSIKINSTRUT1

0,2

0r3

0,3
_L,Z

-9,6

-0,6

-7,4

0,2

-70,2

-?,0

_1 1

-24,5

-16,8

-7,4

-70,7

-?,7

USI.J

-11 ,8

-4,8

-9,2

-?5,A

-16,4

-10 ,6

t,7

-1,4

-?,6

-1 ,9

-3,8

-3,8
434 7 MEH- U. STRICKI"IASCHINEN

'16 -

1 ) SYSTEMATIK DER I,IIRTSCHAFTSZI,IE IGE, AUSGAEE 1979.



Früheres Bundesgebiet
3 umsatzentwickrung im Einzerhandel nach wirtschaftszweigen

Prozent

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

II I RISCHAFTSGL IEDERUNG

VERAENDERUNG DER UMSATZI.IERTE

MAI. 1992 JAN, /I4AI. 92

OEGENUEBER

JAN. /MAI. 91

r'14I. 92

GEGENUEEER

MAI. 91

JAN./MAI. 92

GEGENUEBER

JAN./MAI.91

MAI. 92 UND

G

MAI.1991

EGENUEBER

I o,*. ,r*
APR. 92

6EGENUEEE R

T4AI. 91 UND
APR.91

EINZELHANDEL MIT (IN)
IN JEI,.IEILIGEN PREISEN I tru pnelseru orsI tsas =

JAHRES 1985
100

434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
}1USI KINSTRUI.I. USI.I

435 11 SCHREIB_ U. PAPIERIAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

-14,0, -8,0 -l 1 ,3 -6,7 -14,6

435 E INZELHANOEL I,IIT PAPIERh., DRUCKERZEUGNISSEN, EUEROI'IASCH.

-\2t0 -5,1 -2,1 -10,9

-12,8 -9,7 -5,1

-L?,?. -6,3 -3,2 -13,0

-13,9 -3,0 1,0 -8,8

-6,4 -3,0 -0,7 -8,2

-12,s -3,0 0,6 -8,7

-16,5 6,4 11,5 2,6

-13,1 -2,2 1,6 -7,4

436 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT., KCSI"1ET. U. t4EOIZIN. ERZEUGN, USI,.I

-3,4 q,1 6,7 7,2

-1,6 -0,1 7,3

0,9 7,9 5,5

0,? 9,5 9,2

7,6 0,3 9,4 9,1

6,2 -1,8 3,6 2,3

4,t -?,5 5,5 5,9

437 EINZELHANDEL I.4]T KRAFT- U, SCHHIERSTOFFEN (IANKST

-7,4

-4,7

-5,7

-L,4

_2 I

-1 ,8

11 ,4

0,0

4,?

435 15 SAI44LERBRIEFMARKEN

435 1 SCHREIB_ U. PAPIERI,.I
SCHUL_ U, BUEROART.

435 41 BUECHERN, FACH_
ZE ITSCHRIFTEN

USh

APOTHE KEN

I4EDIZIN. U. ORTHOPAED.
ART I KE LN

KOSI.IET. ERZEUGN. ,
KOE RPE RPFLEGEI'4 I TTE LN

DROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
r',lITTELN, 8UERSTENr,,l.

OR06ERIEARTIKELN,
RE IN IGUNG SM I TTE LN

LACKEN, FAREEN

PHARMAZEUT., KOSI.,IET. U.
MEOIZIN. ERZEUGN, USI^I

-8,?

-15 ,3

-10,8

-6,9

-6,3

-6 ,8

t,g

-5,3

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFIEN,
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U.
_IIOEBELN, ORO. MITTELN

435 PAP]ERI4,, DRUCKERZEU6_
NISSEN, BUEROI"IASCI1,

436 1

436 4

436 5

436 51

435 55

436 5

435 I
436

3,5

0,9

4,1

4,r

6,5

-0r8

4,4

TANKSTE I

E IGENEM
LLEN (ABSATZ IN

NAMEN )

4,8
)t

OH. AGENTURT. )

-8, 0

-8,0
KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST, OH. AGENTURT. )

438 11 KRAFTI^1A6EN

438 15 KRAFTI,.IAGENIE I LEN
U. -REIFEN

438 1 KRAFT'.IAGEN, KRAFTI,JAGEN-
TEILEN U. _REIFEN

438 5 ZhEIRAEDERN, ZI.IEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

0,6 3,8 4,0

0 ,5 3,8 5,0

438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUOTEILEN U

| -7,4 -6,9 -2,9

-5,8 -1 ,0 -0 ,7

-7,3 -6,5 -2,8

6,7 8,6 10,0

-6,7 -5,0 -2,4

437 5

43'7

439 1

439 ?

439 3

-RE IFEN

-11 ,5

-t7,2

15,3

-10,?

-13,2

-6,0

-7,0

-7 r0

-6,9

5,7

-5,5

-6,2

-5,9

-7,4

-?,3

-7,2

19,7

-6, 1

BLUMEN, PFLANZEN

ZOOLOG. EEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

I,IAFFEN, MUNITION,
JAGO6E RAETEN

439 EINZELHANOEL I'1IT SONSI. I"IAREN, I4AREN VERSCH. ART

-5,6 5,2 -0,7 -1,8

-3,0 1,6 -4,0 -3,5

s,s 0,5 5,5 11,6

.17

1 ) SYSTEI,IATIK DER hIRTSCHAFTSZI,IE I6E, AUSGABE 1979.



3
Früheres Bundesgebier

umsatzentwickrung im Einzerhander nach wirtschaftszweigen
Prozent

VERAENDERUNG DER UMSATZI,.IERTE

DER
NUI.I,IER

SYSTE-
MATIK

L)

I,,II RTSCHAF TSGL IEDE RUNG

I'tAI. 1992

GEGENUEBER

f,lAI. 1991 | O*
I

1992

I4AI, 92 UND
APR.92

GEGENUEBER
I'4AI. 91 UND

APR,91

JAN./I,4AI.92

GEGENUEBER

JAN./MAI.91

MAI.92

GEGENUEBER

t§44I. 91

JAN. /r'44I. 92

6E6ENUEBE R

JAN. /FlAI. 91

EINZELHANOEL I.,tIT ( IN)
IN JEI,{EILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985

1986 = 100

439 41 FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. _CHEH,MAT

43S 45 SONST. FEIM.IECH. U.
OPTI SCHEN ERZEU6NISSEN

439 4 FEIN|IECH., F0T0- U.
OPTI SCHEN ERzEUONISSEN

{39 5 UHREN, EDELMETALLI,IAREN,
SCHMUCK

439 61

{39 65

439 6

s39 7

439 81

439 82

439 83

439 8

439 91

43S 95

439 I
439

43

SPIEL'.IAREN

SPORT- U. CAMPITIGARTIKELN
( OH. CA}.IPIMMOEBEL )

SP IELMREN, SPORTARTIKELN

BREIWSTOFFEN

I{AREN VERSCH. ART
( OH. NAHRUMSMITTEL )

MREN VERSCH. ART, HAUPTR.
NICHT- MHRUiIGSII,

I..IAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

hAREN VERSCH. ART

s0!sT, r.rAREN, At'lG
( OH.GEBRAUCHTI,,IAREN, AiIG )

GEBRAUCHTMREN, At\lc

SOIST, MREN, AIIG

so{sT, r,raREN, HAREN
VERSCH. ART

E INZELHANDEL
( OH. AGENTURTANKSTELLEN )

-rq, s

6,1

-10 ,5

0,6

10,8

1,6

-?7,7

-5 ,5

-4, 0

-0, I

-2,8

2,8

2,8

-s,4

-1 ,6

-0,3

-1 ,3

-0,2

-25,1

t,2

-8, 1

-72,q

_1 1 0

-8,6

-6, s

-8,5

-0, 1

-0, 0

-7,4

-5 ,5

-10,0

4,1

-7,3

?3,4

-0,4

6,2

-14,9

-7,0

-T,?

5,7

0,0

-5,?

4,5

_??

1,0

r?,0

2C

-13 ,5

-0,4

0,s

3,9

1,5

5,6

5,6

-0, 1

-15, 1

4,9

-11 ,5

-0,2

7,6

-3 ,6

-ul a

-6,6

-3,5

-5,5

0,3

0,3

-5,8

3r6

-4, 0

0,5

8,7

-t o

1,2

-5,5

-2,9

-)2

0,s

-1 ,4

?1

aa2,3

-1 ,3

-0,s 0,5-2,4

_'18 -

1 ) SYSTEMAT I K DER I.,II RTSCIIAFTSA,IE IGE, AUSGABE 1979



4
Früheres Bundesgebiet

Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Erscheinungsformen
Prozent

VERAENDERUN§ DER UI.ISATZhERTE

ERSCHE INUNG SF ORM

MAL 19S2

GEGENUEBER

r'1AL 1992 UND
APR,1992

GEGENUEBE
MÄI.1991

JAN.,/MAI.1992

OEGENUEBER

JAN./MAI.1991

R

UNO
MAL 19S1 APR. 1992 4PR.1991

IN JEI,{EILI6EN PREISEN

AMBULANTER HANDEL

VERSANDHANOEL

14IT I,IAREN VERSCHIEDENER ART

I'IIT FACH- ODER SPEZIALSORTII,IENT

VERSANOHANDEL ZUSAI4HEN

STATI ONAERER E INZELHANDEL

LADENGESCHAEFTE

I.IARENIIAEUSE R

KAUFHAEUSER

I,IAREN- U. KAUFHAEUSER ZUS

SB-HARENHAEUSE R

VERBRAUCHE RI.IAERKTE

SB-HARENH. /VERBRAUCHERH. ZUS

UEBRIGE LADENGESCHAEFTE PIIT
hAREN VERSCHIEDENER ART

UEBRI6E TADENGESCHAEFTE I.1IT
SONSTIGEN I,.IAREN 1 )

SUPERMAERKTE

ANDERE SB-IEBENSMI TTETMAERKTE
( OHNE FRI SCHI,.IAREN )

UEBRI6E NAHRUMS_UND GENUSS-
MI TTELGE SCHAEFTE

LADENGESCHAEFTE ANDERER ART 2)

TADEIEESCHAEFTE ZUSAMMEN

RESTLICHER STATIONAERER
E INZE LHANDEL

SIATI ONAERER E INZELHANDEL
ZUSAMTEN

ERSCHE INUN6SFORMEN INSGESAI,4T

-3 ,9

-t2,3
-7,?

-8,0

-t2,0
-g ,5

?,6

-1 ,9

0,9

a'2 -0,0

-111,3

_14 1

-14,1

-10,9

-6r9

-9, I

-7,q

-?q

,1

-2,1

-2,g

-6,8

-10,3

-z,9

-4'2

-5,2

-5,0

2,0

1r0

_)a

0,2

5,0

9,6

5,5

-1,6

1,5

4r7

4,0

-213

-0, 1

0,8

-3,6

0,1

-0,4

217

-0,7

-3r4

-1 A

3,8

6,6

4r7

-1 ,0

2E

2,5

2,1

-3, 1

1r1

0,8

-1 12

0r5

0,5

-5,4

-4, 0

-1 ,0

3,1

-0,6

-3,7

0,5
_1 0

-4,6

-5, 0

-0, 1

-1,6

-4,9

-2,1

-2,4

1) I,,JIRISCHAFTSUNTERORUPPE 439 9 DER SYSTEMATIK DER I^IIRTSCHAFTSZI,IEIOE, AUSGABE 1979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANOEL MIT MH-
RUNGS_ UNO OENUSSMITTELN (T,.IIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 BiS EINSCHL. 439 5).
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BESCHAEFIIGTE I VERAENDERUI\.IG DER BESCHAEFTIGTENzAHL

NUI.I.{ER
OER
SYSTE-
MATIK

1)

I,.I IRTSCHAFT56L IEDE RUNG

EINZELHANDEL MIT (IN)

DAVO{ DAVt]N DAVG'J

INS-
GESAMT

VOLL-
BE-

TEIL-
ZEII-
BE-

INS6ESAHT INS-
GESAI4T

VOLL-
BE-

TEILZEIT-
BESCHAEF-
T IGTE

VOLLBESCHAEF-
T I6TE

TEILZEITBE-
SCHAEF T IGTESCHAEF-

TIGTE
TIGIE

MAI. 1992 MAI.
1991

9E6ENUEBERI APR. II rssz I

MAI
199

APR.
1992

t,1A

SCHAEF
TI6IE

1992

1992
t'lAI.
1991

APR
JAN./MAI.19S2

GEGENUEBER
JAN, /t',tAI. 1gg1

1986 = 100 PRO2ENT

431 11 MHRUIIGST.4., GETRAENKEN
usr,r (0H. REFoRtr,,l, ), 0AS

431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKHAREN

91 ,3 7?0,7 -4,7 0,0 -7 ,9 0,0 -1,4 -0,0
98,3 108,5 1,8 -0,2 1,4 0,0 2,3 -0,4

91,4 t20,6 -4,6 0,0 -7,8 0,0 -t,4 -0,1
70,0 95,9 0,5 -2,0 1,0 0,1 0,3 -3,3

104,3

102,9

104,3

83,5

a1 1

113,0

-4,3

2r5

-8, 1

0,0

-0 ,3

5,2431 15

431 I

431 41

q37 42

431 43

q3t 4s

1131 45

431 416

437 47

431 118

431 49

431 4

431 61

431 65

431 6

431 I
431

REFORIT.IAREN

NAHRUTIG SMI TTELN, GETRAEN.
KEN, TABAKI,IAREN, OAS

I.IILCH, FETTI,.IAREN, EIERN

FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

hILO, GEFLUEGEL

SUESSHAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHI,.IAREN

BROT, KONDITORI.IAREN

I(ARTOFFELN,GEMUESE, OBST

SOIST. MHRUTIGSI'1I TTELN

NAHRUNGSI.iITTELN

I,.IEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR,
GETRAENKEN

OETRAENKEN

TABAKI.{AREN

NAHRUTIGSI.,II TTELN,
GETRAENKEN, TABAKMREN

1 TEXTILIEN,BEKLEIDUiIG, OAS

2 METERMRE F, BEKLEIDUNG
U. MESCHE

31 OBERBEKLEIDUNG, OAS

33 HERRENOBERBEKLEIDUI{G

35 DAI.,IENOBERBEKLE IDUhIG

106,0 -1,8 -0,3 -?,9 0,2

70,s 0,8 - -2,3 1,?

10q,4 0,7 7,2 1,1 0,1

97,5 0,7 1,0 0,4 0,3

105,5 -0,7 O,i -1,8 0,7

117,1 -3,9 0,0 -6,7 0,1

EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

123,6 -0,1 -0,4 -t,? 0,?

107,5 3,7 -3,8 -0,7 -10,0

125,0 3,7 0,4 t,7 0,q

116,5 2,8 0,5 0,1 t,?
119,3 0,5 -1,4 -0,5 -0,5

130,6 -9,7 -10,8 -11,9 -9,5

720,4 1,3 -0,9 -0,1 -0,2

107,5 q,2 4,9 8,0 7,8

101,6 -3,8 -0,3 3,3 1,6

3,9

8,4

-3,4

-3,2

-0,9

14, 0

-6,0

_o)

3,1

-8, 0

-5,4

0,9

3,6

-0,4

3,9

-1 r9

0,8

-3,7

10,7

-0,8

-4,2

3,9

-1 ,8

2,3

-6,3

8,8

0,2

-0,5 -0,8 -0,5 -2,2

5,1 -1,6 1,1 -2,5

0,2 2,5 1,0 1,8

0,9 1,8 1,1 0,9

0,2 -0,5 -0,4 -2,3

-1 , 1 -0, 1 -3 ,5 -5,8

SCHUHEN, LEOERI.IAREN

1,0 -1,0 1,0 -0,9

5,3 0,2 3,0 0,3

6,1 0,3 4,t 7,7

6,7 -0,5 1 ,9 -1 ,9

1,2 -?,2 2,0 0,8

-7,0 -t?,7 -2,3 -4,6

2,8 -1 ,6 2,5 0 ,6

0,7 2,7 -0,5 0,9

-8,4 -t,7 -3,1 0,5

-4,2

0,5

-8ro

4,0

-0 ,3

-1,7

91 ,6

110,1

92,9

83,3

114,8

98, 4

-5, 1

8,8
_1 E

-2,1

-4,3

11,6

-3r5

-q, I

2,3

-3r7

-3 ,6

012

t,7
2,2

-r2,5
9,5

_1 tr

-1,1

-6,5

9,1

-0, 4

0,?

1,0

0,9

-1,8

-0,3

I,S

0,6

4,0

-c ,6

0,6

tz,6

94,9

68,8

103,8

95 ,5

95, 0

t0?, s

80,'{

108, 0

87,6

74 t3

86,2

82,8

86,8

67,4

103,3

s3,8

85, t

90,5

s3?

94,4

7t,7

r02,7

91 ,6

101,8

103 ,8

100,8

110,5

100,4

58,2

6?,2

26,L

86,4

91 ,9

141,3

92,2

1,3

7,5

0,3

1,3

t,?

0,0

4?2

432

s32

432

q32

!07 r2

91,1

712, I
100 ,8

110,4

114,8

109,9

109,0

101,1

2,9

4,7

7,1

7,6

3,1

0,5

s,5

-5,6

s32 37

432 3

432 4t

432 45

432 4A

432 q

43? 57

ß2 55

432 5

432 6

432 77

BEKLEIDUIIG U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.

OBERBEKLEID6., KIND.- U.
SAEUGL. EEKLEIDG,

PULLOV., HERREMAESCHE,
DA}4ENBLUSEN USH

DAHEIÜIAE SCHE , MIEOERhAREN

KOPFBEDECKUNGEN, SCH I RI"IEN

I,.IAESCHE U. BEKLEIOGS.
zUBEH. F. HERR, U. DAMEN USI,.I

KURUIAREN, SCHNEIDEREI-
BEOARF

HANDARBE I TEN,
HANOARBE I TSBEDARF

KURZ.IAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN

KUERSCHNERtlAREN

GARDINEN,
DEKORAT I ONSSTOFF

103,3 702,8 103,7 1,5 3,0 5,8 5,3 -?,t 1,0 -7,2 0,6 -?,7

57,5

65,8

33,2

93,0

57,0

69,2

49,6

103,7

-8,4

-7 r0

6,5

-1 ,8

-5 ,5

-3 ,8

7,1

-0 r7

-7,8

-5,6

6'9

-0, 4

-8,9

-8,2

6,1

-3,5

-4,q

-2,3

-1,1

-0r3

-4,9

-4,0

-5, 1

0r5

-5 ,5

-5 ,5

-0, 4

?,3

1 ) SYSTEI'4ATIK DERt,.ilRTSCHAFTSA,.IEIGE, AUSGABE ],979.

-20_

-6,7

-5, {
4,?

-0r9

-4'0

-2ro

-10, 4

-0 ,8
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5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

BESCHAEFTI6TE I VERAENDERUI\6 DER BESCHAEFTIOTENZAHL

NUIT'tER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

I.II RT SCHAFTSGL I EDERUT\iG

OAVON DAVON DAVg\]

INS-
GESAMT

VOLL-
BE-
SCHAEF-
T IGTE

TEIL-
ZEII-
BE-
SCHAEF-
TIGTE

INSGESAMT INS-
GESAHT

VOLL-
BE-

TE I LZE IT-
BESCHAEF-
TIGTE

VOLLBE SCHAEF-
T IGTE

TEILZEITEE.
SCHAEFTIGTE SCHAEF.

TIGTE

r.4AI. 1992
§E6ENUEBERI APR. I MAI. II rssz | les1 |

APRI.,1AI

1991

MA
APR.
1992

1992
MA].
1S91

JAN,/MAI,1992
GEGENUEBER

JAN. /r.1AI. 19911992

EINZELHANDEL t'lIT (IN) ,.. 1986 = 100 PROZENT

s32

q32

s32

432

43?

q32

43?

432

s3?

72

1a

74

77

7

81

85

8

TEPP ICHEN

BODENBE LAEGEN
( OH. TEPPICHE )

BE TThAREN

HAUS_ U. TISCHI,IAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTI^IAREN

SCHUHEN

LEDER_ U. TAESCHNERT,IAREN
( OH. SCHUHE )

SCHUHEN, TEDERI,IAREN

IEXTIL]EN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERhAREN

METALL_ U. KUNSTSTOEF-
I,IAREN, ANG

FEINKERAMIK U. OLASI,.IAREN
F. D. HAUSHALI

MOEBELN ( OH. BUEROI'4OEBEL )

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, 8IL-
DERN ( OH.ANTIQUITAET. )

KUNSTGEI,,IE R8L.
ERZEUGN I SSEN

ANTIQUITAET. , KUNST-
GEOENSTAENOEN U. AE,

GALANTE R I EI,,IAREN,
GE SCHENKART I KELN

TAPETEN

INSTALL. BEDARF F,
GAS, I^IASSER U, HEIZUNG

Holzt{., ANG, K0RB- U.
FLECHTh., KINDERI,IAGEN

E INR. OEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USI,I)

E LEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANO

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
I,.IASCHI4ASCH IIIEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
aNG, usr,,l

LEUCHTEN

RUNDFUNK-, FERNSEH_ U,
PHSIOTECHN. GERAETEN

86, 7

118, 1

101 ,6

r05,2

85, 4

l0?,8

105,3

96,?

1{0, 1

90, 1

115,1

92,3

r24, S

83, 1

137,5

103,5

110,2

105, 1

85,1

107 ,6

114,8

s7, 1

90 ,6

77 ,4

89, 1

95,0

433

88 t2

139,?

80,4

90,3

7?2,0

12r,8

_1 0

6,4

-0 12

5,0

110,8 3,5 0,5 2,8 -0,4

122,9 0,8 -0,4 -1,5 0,2

94,6 -2,4 -1,7 -6,3 -2,6

119,4 0,5 -0,6 -2,0 -0,1

118,2 0,9 -0,5 -0,3 -0,1

EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN ( OH

tt7,l 0,8 0,2 1,8 0,9

142,9 3,4 -0,1 2,5 -0,1

709,2 -0,9 0,4 -6,2 -1,9

7,4

OE

8,0

1,3

7r4

eu

5,6

11 ,8

4,S

3,4

4,0

5,8

3,S

3,0

-0 ,6

0,5

8,0

4,5 ?,t
3,0 -1 ,0

1,5 -0,9
) o _1 n

2,2 -1,1

ELEKTROTECHN. USI4)

_r1_1)

6,3 -0, 1

7 ,8 3,9

2q

-1,0

-6, 4

-1,6

-0,0

3,5

3,6

-0,7

3,2

3,4

3r1

3,5

5,1

2r9

lr4

-3 ,6

0,9

!17

433 11 METATL_ U. KUNSTSTOFF-
HAREN, OAS

433 13 KLEINEISENH.,l/IERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U, AE,

433

433

15 HAUSRAT A. I'4ETAIL U.
KUNSTSIOFF, ANG

17 SCHNEIDI.IAREN, BESTECKEN
U. AE.

1r9

4,9

-0,5

?,2

4,6

-5 r5

2,0

-4,4

4,3

7,7

4,q

0r8

0,4

1r,{

-0 ,6

0,6

1,1

-1,7

7,2

5,1

8,1

433 1

433 3

433 4

433 51

433 54

433 57

433 5

433 6

433 7

433 8

433 I

433

111 ,3

84,2

r25,0

91,8

t23,?

82,7

100,4

91,3

725,4

105, 1

722,6

68,5

160,5

130,1

72q,6

115,5

0,1

-0,2

0,1

-0 ,9

-0, 4

0,4

-0,8

0,s

4,0

5,?

0,5

2,9

Lt5

t,2

-0,3

0,1

_ao

-1,6

-0 ,6

0,9

-0 ,6

-0,7

4r2

?,r

2,4

-0 ,9

3,0

-?r4

3,5

-1 ,5

4,8

3,3

?,9

512

5,7

0,1

1,4

_1 a

5,?

5,3

3,2

8r2

-3,4

8,9

1,1

6,3

-2,3

lo

-2,3

3,0

-0,7

3,9

5,0

3,3

5,5

l)

1,4

0,3

_11 
'

a(

5,8

4,5

oo

111,5 113,0 108,8 -0,2 -3,9 -0,6 -3,7 1,3 -4,6 7,7 f,5 5,9

117,5 176,? 127,0 2,4 -0,1 ?,5 -0,0 2,5 -0,1

434 EINZELHANDEL I.4IT ELEKTROTECHN, ERZEUON., IYUSIKINSTRUM. USI,.I

96,4 105,0 0,1 -0,6 0,8 -0,9 -2,3 0,5

91,6 106,4 1,5 0,1 0,4 0,1 5,6 -0,2

94,6 105,5 0,6 -0,4 0,5 -0,6 0,6 0,2

77,8 73,7 1,9 0,4 -3,1 -2,9 72,2 6,8

to?,o 100,8 -2,a -0,9 -?,3 -0,4 -4,6 -?,9

3,0 3,1 Z,g

434

s34

434

434

434

98,3

94r8

97,0

76 r3

101,7

0,3

1,5

0,7

2,9

-1,8

11

15

1

2

-21 -

1)SYSTEMATIK DER I,,IIRTSCHAFTSZHEIGE, AUSGABE 1979,
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BESCHAEFTIGTE I VERAENOERUT\E DER BESCHAEFTIGTENZAHL

NUI.i.IER
DER
SYSTE-
I,IATIK

1)

DAVOTI

INS-
6ESAMT

Vt]LL-
BE-

TEIL-
ZETT-

SCHAEF
IIGTE

BE-
SCHAEF-
T I6IE

MAL 1992

INSGESA}'IT

DAVON DAVII!

INS-
GESAMT

VOLL-
BE-

TEILZEIT-
BESCHAEF-VOLLBE SCHAEF-

T IGTE
TE ILZE I TBE-
SCHAEFTIGTE IIGTESCHAEF-

TI6TE
I,{ I RTSCHAF T 56L I EDE RUI{G

MAI
MAI. I APR. I

1esl I 1ss2 |

GEGENUEBERI rpn. II rssz I

1992
MAI.
1991

I,4AI.
1991

APR.
1992

JAN./MAI.1992
GEGENUEBER

JAN./MAI.1991

EINZELHANDEL HIT (IN) 1986 = 100 PROZENT

434 5

q34 7

434

MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIIGLIEN

MEH- U. STRIC«ASCHINEN

ELEKTROTECHN.
MUSIKINSTRUt.l.

ERZEUGN,,
UShI

t07,2

105,6

700,2

98,3

707,q

93,2

109 ,9

111,0

110, 1

131 ,7

108,8

107,5

122,9

129,4

t57,5

156,2

92,9

115,7

121,9

727,9

108, 1

95rg

to'7,0

L28,4

108,0

97,q

103,S

91,9

93, 4

435

83,9

106,8

85,5

108,2

t05,2

!07,7

732,5

104,5

436

100,8

7t2,0

115 ,8

115 ,6

115,9

85,8

104,5

s37

1 13,5

113,6

438

106,5

92,0

105,3

tl7,7

105,8

439

92 t!

1,1

-0 12

-0,9

_at

0,3

-3, 1

2,4

-0 ,3

1,8

7,3

1,0

U St,.I

1r3

77,3

10,8

9r0

0r0

-7,4

-1,1

-9,0
7,1

-7,0

0,5

-0,2

0,4

5,1

-0 ,8

312

t0,2

-0, 1

114,8 1,9 -0,4 4,2 3,1 -2,4 -7,1

128,8 -2,4 -1,1 -13,1 -0,9 14,6 -1,3

103,0 -1,5 -0,7 -1,5 -0,3 -7,7 -2,l

EINZELHANDEL I',1IT PAPIERH., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH,

116,7 -4,3 -0,6 -9,? -0,3 0,6 -0,9

108,7 -2,8 -0,5 5,? 0,4 -15,1 -?,t

116,0 -5,? -0,6 -7,3 -0,2 -0,8 -1,0

t12,5 2,r -0,7 0,5 -1,3 q,4 0,1

116,8 -?,3 -1,1 -3,5 -3,1 -t,2 0,8

1 13,5 t,2 -0,8 -0,1 -1,6 2,9 0,3

t28,8 5,9 1,3 3,7 1,5 15,3 0,7

115,1 0,1 -0,5 -1,4 -0,8 2,3 -0,1

EINZELHANOEL FIIT PHARI.IAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN.

116,7 1,1 -0,4 -0,4 -0,2 3,1 -0,6

154,3 9,0 7,4 4,6 1,0 19,4 2,7

165,1 8,8 -0,9 2,3 -0,6 22,5 -1,5

227,4 7 ,6 -0,4 3, 1 -0,3 1 1 ,6 -0,5

1135 11

435 15

435 1

435 41

435 45

435 4

1135 6

435

436

436

436

1l€|8

1lit5

436

1ß6

436

1kl7 5

437

4,8

4,2

5,1

2,?

-9 ,8

1,1

5,3

-0r4

3,8

16,6

3,5

3,7

q8,2

24,8

72t5

12,5

-9 17

7r4

SCHREIB- IJ. PAPIERI,.IAREN,
SCHUL- U. BUEROART,

SAIfiLERBRIEFMARKEN

SCHREIB- U. PAPIERhI.,
SCHUL- U. BUEROART. USI.I

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

UNTERHALTUTIGSZE I T-
SCHRIFTEN, ZEITUT\.EEN

BUECHERN, ZEITSCHRIFIEN,
ZEIIU[16EN

BUERO.IASCHINEN U.
-T.IOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIER!.I., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUER$IASCH.

1 APOTHEKEN

4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

5 KOSI,IET. ERZEUGN. ,
KOERPERPFLEGEMI TTELN

51 DROGERIEN U, AE.

65 FEINSEIFEN, REINIGUIIGS-
I.,IITTELN, BUERSTEI*I.

6 DROGERIEARTIKELN,
RE INIGUNGSI.IITIELN

8 LACKEN, FARBEN

PHARHAZEUT,, KOSI"IET. U.
[.IEDIzIN. ERZEUGN. UST.{

TAAIKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM MI,IEN)

KRAFT- U. SCHI.IIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT. )

5,1

-2,7

1,0

-1,9

-1 ,9

317

a1

219,5 7,6 -0,4 3,1 -0,3 11,5 -0,6 3,0

110,5 -6,? -t,Z -3,4 -1,6 -11,9 -0,2 -5,0

135,2 3,1 -0,4 0,5 -0,2 6,2 -0,6 3,9

EINZELHANDEL 14IT KRAFT- U. SCHMIERSIOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT. )

139,9 -0,4 -0,1 -7,2 -0,5 1,1 0,5 0,1

139,9 -0,4 -0,1 -1,2 -0,5 1,1 0,6 0,1

EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

125,4 3,9 0,0 3,5 -0,1 7,5 0,6 4,3

712,9 2,4 1,1 3,3 0,0 -0,6 5,0 3,3

7?3,2 3,8 0,0 3,5 -0, 1 6,1 1 ,3 5,2

158,3 8,11 0,1 5,4 -0,7 t5,? 7,7 8,0

7?7,6 4,0 0,0 3,6 -0,1 7,4 1,4 4,4

EINZELHANDEL MIT SONST. I,.IAREN, I,.IAREN VERSCH. ART

108,4 0,8 4,9 -6,7 0,1 .r7,0 14,5 -1,3

438 11 KRAFIMGEN

438 15 KRAFIMGENIEILEN
U. -REIFEN

1138 I KRAFTI.IAGEN, KRAFTI,IAGEN-
TEILEN U. -REIFEN

4:}8 5 A,.IEIRAEDERN, A,.IEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN

438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN

4:I9 1 BLUMEN, PFLANZEN

3r8

l2

3,8

5,1

3,8

8,6

3r4

7,8

15, 1

8,8

-4,3 5,?

1 ) SYSTEI.4AIIK DER I{IRTSCHAFTSA,{EIGE, AUSGABE 1979,
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Früheres Bundesgebiet
5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

BESCHAEFTIGTE I VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

NUI.I'1ER
DER
SYSTE-
MATIK

I.II RT SCHAFTSGL IEDERU[]G

DAVON

INS-
GESAMT

VOLL-
BE-
SCIIAEF-
T]GIE

TE IL-
ZEII-
BE-
SCHAEF-
T IGTE

r,1AL 1992

VOLLBESCHAEF-
TIGTE

I l-----ilYT_______
I tr.rs- lvolr-- | rerrzerr-
I GESAIT I BE- I aescHrer-I I ScHAEF-l rrore
I I TrcrE I

DAVON

INSGESAMT
TE I LZE ITBE-
SCHAEFIIGTE

ttaL
1991

MAI. 19S2 GEGENUEBER
apR. I uar. I rpn. I urr. I

:.ssz I rssr I rssz I rssr I

APR,
1992

JAN./M4I.1992
GEGENUEBER

JAN./MAI.19g1

EINZELHANDEL IYIT (IN) 1986 = 100 PROZENT

s39 Z

439 3

439 41

s39 45

439 4

439 5

439 61

439 65

9J5 b

439 7

439 81

439 82

439 83

439 8

ZOOLOG. BEOARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEIIEREIEN

IIAFFEN, I'IUNITION,
JAGDGERAETEN

FOTO- U, KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U, -CHEI,I.MAT.

SONST. FE INI'IECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNI SSEN

FEIIWECH, , FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

UIlREN, EDELMETALLhIAREN,
SCHI'lUCK

SP IE LI,IAREN

SPORT- U. CAMP INGARTIKELN
(OH. CAMPINGI1OEBEL)

SP IELI.IAREN, SPORTARTI KELN

BRENA/ST OFFEN

hAREN VERSCH. ART
( OH. NAHRUN]GSMITTEL )

MREN VERSCH. ART,HAIJPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

l.lAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

I.IAREN VERSCH. ART

97,4

8? 
'8

98 ,9

9A,Z

98 ,7

106,5

111,3

96 ,9

r0?;r

85, 1

109 ,9

99, 0

1q3,7

111 ,8

109,6

109,2

108, 1

107, 1

92,3

98,5

96, 1

97,6

96,6

9A,2

102,3

a?a

96,7
oaE

104,0

oro

121,5

101,8

105,4

105, 1

99 ,8

99, 4

706,2

7r,7

108, 1

100,7

106, 1

t?4,5

125 ,6

102,5

111 ,3

88, 5

t24,4

110,7

181 ,9

131,6

7?0,2

119, 1

7?5,?

720,4

-1 ,3

5,0

-3,5

?,2

-l ,9

3,3

13,3

?,6

6,5

1,0

a1

0,6

1,0

t,4

0,s

0,4

IE

0,2

-23_

1,0

2,r

-0 ,6

-0, 1

0,9

2,5

1,0

1,6

012

-1,1

1,5

-0, 1

0,5

-0,6

-0,6

0,7

0,0

-4,?

3,5

-3,9

5,5

-1,1

-0,7

tt,2

-0, I
3,3

0,7

1,2

0,?

-3 ,5

-0 ,5

-0, 0

-0r8

-1,1

0,5

-0, 1

-0,6

-0, 3

-0r5

-0, 1

4,4

-0, 1

1,5

-0, 1

-! 12

1,0

-0,6

0,1

0,5

0,6

0,1

-0,0

3,3

8,1

-2,6

_oa

-s, s

76,2

8,6

77,7

1,5

9,4

t,4

5,9

4,6

2,1

7,7

7,r

-0,7

-0'4

?,8

0,1

3'0

7,7

0,9

-0 ,8

?,3

0,5

1,1

-3,8

-5, S

-2,8

3,9

-0, g

3,0

7,7

3,7

5,0

2,0

4,4

-0,7

2,t
1,2

7,7

1,6

7,2

0r6

-8r5

2,0

-3 ,5

6,4

-0,6

0,5

8,3

1,1

3,6

1,6

3,1

-0 ,3

-1r9

0,0

0r8

0,9

-0 ,0

-0r2

-5 ,6

-0,5

-5,4

-1 ,8

8,0

5,5

8,5

712

?,8

7,3

-1,5

7,3

3,0

4r4

3,8

3,5

2r7

439 91 SONST. I,IAREN, AM
( OH. GEBRAUCHTHAREN, ANG)

439 95 GEBRAUCHTI.]AREN, ANG

439 I S0!ST. i,rAREN, AN6

439 SoNST. r,,rAREN, HAREN
VERSCH, ART

43 E INZELHANDEL
( OH. AGENTURTANKSTELLEN )

1,8 -3,7

5,5 7,7

2,2 o, o -0,7

1 )SYSTEMATIK DER I.IIRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1979
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!'rüheres Bundesgebiet
5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel

nach Erscheinungsf ormen

BESCHAEFTIGTE I VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

ERSCHE INUIIGSF ORI,I

DAVON

VOLLBE SCHAEF-
TIGTE

I I_____lrYry_______
I Irrrs- lvor-r- I rerrzErr-
I oesnur I ae- I aescHaer-I IsoiaEr-lrrorrI I TIGTE I

DAVOI!

INS-
GESAMT

VOLL-
8E-
SCHAEF_
T IGTE

INSGESAMTTEIL-
2ET1-
BE-

TEILZEITBE-
SCHAEFT IGTE

SCHAEF-
TIGTE

MAI
MA

APR.
1992

I. 1992 9EoENUEBERI l'14I. I APR. II rssr I rssz I

r,4al.
1991

APR.
1992

JAN./MAI,1992
6EGENUEEER

JAN. /r.ral. 19911991
MAI. 1992

1985 = 100 P ROZENT

AMBULANTER HANDEL

VERSANDHANDEL

HIT I,,IAREN VERSCHiEDENER ART

I.,IIT FACH- ODER SPEZIALSORTII'1ENT

VE R SANDHANDE L ZU SAI'?.,IEN

STATI$IAERER EINZELHANDEL

LADENGESCHAEFTE

l.lARENHAEUSER

KAUFHAEUSER

I,.IAREN- U. KAUFHAEUSER ZUS

SB-I.IARENHAEUSER

VERBRAUCIIERMAERKTE

SB-HARENH. /VERBRAUCHERM ZUS,

UEBRIGE, LADEMESCHAEFTE MIT
I,,IAREN VERSCHIEOENER ART

UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
SO{STIGEN I.IAREN 1)

SUPERIIAERKTE

ANDERE SB-LEBENSMI TTELI.4AERKTE
( OHNE FRI SCHI,.IAREN )

UEBRIGE MHRUNGS-UND GENUSS-
NII TTELGESCHAEFTE

LADENGESCHAEFTE ANDERER ART 2)

LADETIGESCHAEFTE ZU SAI.}IEN

RESTLICHER STATIü{AERER
EINZELIIANDEL

STATIq\UERER E INZELHANDEL
ZUSAI,II,IEN

ERSCHE INUNIGSFORI,,IEN INSGESAMT

86,5 88,1 84,8 -3,6 1,7 I,S 1,8 -8,8 1,5 -?,3 1,8 -6,7

134,5

104,0

tz),6

130,7

o.»

115,7

7,7

-3,4
3,0

-2,0

-r,4
_1 

'

4,3

-5 ,8

0,s

13 ,8

4,6

9,1

150,2

119, 3

132,9

1,1

-0,8

0,3

4,5

-7,6

-0, 1

?,0

1,1

)1 a

6,1

13, 1

6r3

-)c

2,6

97,Z

9?,1

91,{

153,3

141,5

151,6

111,4

7?2,7

111,6

110,9

94,7

106,6

105,8

117,5

106,8

107, 1

a?"

85,0

83 ,7

732,1

111,6

129,0

70?,5

119,0

98,4

l0s ,8

42,5

100 ,5
gT rq

111 ,5

98 ,8

99 ,4

105 ,8

109,7

t07,q

r87,?

198, 1

188,5

t?s,0

133,4

729,0

111 ,5

109,7

118,3

t?0,t

135,0

7?t,0

t20,a

-1 ,0

-4,2

-1 ,8

-3,S

-24

-0,6

-1 ,0

-4, 1

-7,6

-10 ,8

0,8

3,1

-t,2

1,4

0,2

4,9

5,9

5,2

5,{

7,3

-0,?

-7 
'8

-1 ,9

3,6

1,9

4,6

2'l

?,?

-1,0

-1,6

_t o

t,2

-1,5

1,2

0,1

-4,3

-6 ,8

-11,0

r,2

-1,3

2E

-0 ,8

-0,7

0,0

-2,7

-0,7

0,3

lr7

7,2

-2,2

-1 a

-6,4
1,8

,<

0,2

0,2

0,8

0,5

-0, 1

-1 ,5

0,6

-?,7

-0, 1

0,1

-0 12

0,2

0,0

0,0

-0,2

-0,7

-0,q

2,4

-0,2

1,8

-0, I

-0,2

-0, 1

11

-6 ,6

-0, 1

-i2

0,0

0,7

0,1

0,0

-1,5
1A

-1 ,5

1,9

3,8

?,?

2,3

t,7
tE

-6,7

-5 ,3
2A

0,2

q,2

0,5

0,6

-7,q

1,5

-1,6

6,6

6,8

6,5

3,7

6,5

r,7

-5,6

-1,6
q,t

2,q

6,1

?a

-2,6

-0 ,5

-0 ,3

-0r3

-1 ,0

0,5

-0, 1

-0, 1

0r0

-0, 1

-0, 0

1) IIIRISCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 DER SYSTEMATIK DER I,.IIRTSCHAFTSZI,.JEIGE, AUSGABE 1979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUN6S- UND GENUS$ITTELN ('.IIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORONUNG 432 BIS EINSCHL. 439 6).
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7 Umsatzentwicklung
Früheres Bundesgebiet

im Einzelhandel nach Wirtsthaftsklassen und Umsatzgrößenklassen
Mai L992 gegenüber Hai 1991

Prozent

VERAENDERUNG DER UMSAIZ,.IERTE

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON,.. BIS... DT'INUIT4ER
DER
SYSTE_
I4AT I K

1)

250 000

BIS UNTER

500 000

500 000

BIS UNTER

I 000 000

I 000 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UNO MEHR

h I RTSCHAF TSKLASSE

EINZELHANDEL MIT (IN)

431 EINZELHANDEL 14IT NAHRUNCSI.4ITTELN, OETRAENKEN, TABAKHAREN

431 11 NAHRUNIGSM., OETRAENKEN
USH (OH, REFORI'T,I. ), OAS

431 15

q31 41

431 42

431 43

431 44

431 45

431 46

43t 47

431 48

431 49

431 51

431 65

431 90

REF ORI'1[.IAREN

MILCH, FETTI,.IAREN, EIERN

FISCHEN, F ISCHERZEUGNIS-
SEN

I,,IILD,6EFLUEGEL

SUE SSI^IAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHI.IAREN

BROT, KONDITORI,,IAREN

KARTOFFELN, 6EI4UESE, 08ST

SONST. NAHRUNGSI.4ITIELN

I,IEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

TABAKI,,IAREN

C32 1O TEXTITIEN,BEKLEIDUNG,OAS

432 20 I,IETERNARE F. BEKLEIDUNG
U. hAESCHE

432 31 o8ERBE(LEIoUNG, 0AS

432 33 IlERRENOBERBEKLE]DUNG

432 35 DAMENOEERBEKLEIDUNG

432 37 BEKLEIDUNG U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.

432 41 PULLOV., HERRENHAESCHE,
DAIYENBLUSEN USI,I

432 45 DAMEMAESCHE,T'lIEoERI,IAREN

432 48 KOPFBEDECKUNGEN,SCHIRI.IEN

432 51 KURZ.IAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF

432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBE I T SBEDARF

432 6O KUERSCI-JNERHAREN

432 71 GARDINEN,
OE KORAT I ONSSTOFF

432 72 TEPPICHEN

432 73 BODENBETAEoEN
( OH, TEPPICHE )

432 74 BETT'.IAREN

432 77 HAUS- U. TISCHI.IAESCHE

432 81 SCHUHEN

432 85 LEDER- U. TAESCI"INERI,.IAREN
(OH. SCHUHE)

-22,3

-4, 0

al

11,1

-5 ,9

7,6

0,2

8,0

-1 ,9

-2,7

-1 ,9

16,0

-4,51,5

9,0

1,5

10,5

_2,2

14,8

23,0
_1 (

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERI.IAREN

0,9

-3, o

-11,0

2,6

4r7

-3,?

10 ,9

8,9
ao1

1,1

-s,5

-18 ,8

-?7,7

-?,0

-6,3

_aa c

-15,8

-4,5

77,1

-{,5

9,8

-0,6

5,9

0,2

10, 1

5,0

9,4

6,0

30,7

t7,7

13,8

20,7

-3,7

-0,8

713

q,3

7'6

8,3

!0 rz

-?s,8

13,0

-17,0

-8 ,8

tr,7
72,3

-14, 1

-116, 1

-4,9

76,?

-3,q

-6,3

16,5

x

-72,3

-5?,5

27,4

-10,1

x

433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
hIAREN, OAS

433 13 KLEINEISEM. ,1
BAUARTIKELN U

hIERKZEUGEN,
. AE.

25,9 27 ,4 20,9

-17,5 -7,5 -11,0

433 EINZELHANDEL MIT EINR.OEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USh)

-3,1 -4,0 3,9

3,5 ?,9 5,1

-25-

1 )SYSTEMATIK OER I.IIRTSCIiAFTSAJEIGE, AUSGABE 1979.



NUI'?4ER

Früheres Bundesgebiet
7 Umsatzentwickiung im Einzelhandel nach wirtschaftsklassen und Umsatzgrößenklassen

Mai 1992 gegetrüber Mai 1991
Prozent

VERAENDERUNG DER UMSATZI,IERTE

UNTERNEI-1I,IEN IIIT JAHRESUI4SAETZEN VON .,, BIS ,.. OI'1

t'4AT I K
1)

DER
SYSTE- 250 000

BIS UNTER

500 000

500 000

BIS UNTER

1 000 000

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

I.II RT SCHAFT SKLASSE

EINZELHANDEL I'IIT ( IN)

5 000 000

UND MEHR

433

433

15 HAUSRAT A, METALL U.
KUNSTSIOFF, ANG

17 SCHNEIDhAREN, EESTECKEN
U. AE.

APOTHE KEN

I4EDIZIN. U, ORTHOPAED.
ART I KE LN

KOSMET. ERZEUGN.,
KOE RPE RPF LEOE14I TTE LN

DRO6ERIEN U, AE.

FEINSEIFEN, RElNIGUN6S-
I.4ITTELN, BUERSTENI^I,

LACKEN, FARBEN

437 50 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEI4 NAI'IEN)

438 11 KRAFTI,IAGEN

-23,4

t1 ,2 7,4 1,5

-14,1 -12,3 '73,A

-1 ,3 -9,9 53 , 4

-4,1 22,9 -0,6

-8,1 6,6 -A,7

-13,6 -9,5 -0, I

x 6,3 A,it

18,6

43.q EINZELHANDEL FliT ELEKTROTECHN, ERZEUGII., YUSIK]NSTRIjPI. ÜSI,']

46,7 -23,a -4,9

1,5 i4,3 Lz,q

. 20,9 -7 ,3

-3,2 -17 ;0 -1?,6

-7?,5 -16,8 -4,A

-0 ,1 -18, 0 -9,5

435 EINZELHANDEL MII 2APIERH., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROI"IASCH.

-2,5 -0,4 -I,3

i,8 7,2 -3,?

-t,7 -t,? 1a,2

-ac -trL

436 EINZELHANDEL PlIT PHARI'4AZEUT., KOSI4ET. U. I4EDIZIN. ERZEUGN. US'I

2,4 4,6 3,5

. 19,6 1),l

-!,7 1,8 0,1

-1,2 \,q 0,1

X

6,3 1,3 6,7

437 EINZELHANDEL MIT KRAFT_ U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT

5,5 -6,s 4,2

438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. _REIFEN

-4S,1 5,6 -2,A

x x

433 30

433 40

433 54

433 57

433 50

433 70

433 80

433 90

FEINKERAMIK U. OLAShAREN
F.D. HAUSHALT

II4OEBELN ( OH. BUEROI,IOEBEL )

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, I'lUENZEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BIt_
DERN (OH,ANIIQUITAET. )

KTJNSTOEI^IE RBL.
ERZEU6Nl SSEN

GALANTER I EhAREN,
GE SCHENKART I KE LN

IAPE TEN

INSTALL. BEDARF F.
GAS, I^IASSER U. HEIZUNG

SCHREIB- U. PAPIERI,.IAREN,
SCHUT- U. BUEROART.

SAI'IMLERBR IEFMARKEN

BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

UNTE RHALTUNG SZE I T_
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

BUEROI4ASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG, I'lITTELN

0,2

-14,9

2?

_1 2

-a (

-6,S

_tro

ANG, KOR8. U,
, KINDERI,IAGEN

434 11 ELEKTROIECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
I,IASCHI4ASCH INEN

434 20 LEUCHTEN

434 40 RUNDFUNK_, FERNSEH- U.
PHONOTECHN, GERAETEN

434 50 MUSIKINSTRUF1ENTEN,
MUSIKALIEN

434 70 NAEH_ U. STRICKMASCHINEN

ALZR.,
LECHThI

435 11

435 15

435 41

435 45

435 60

436 10

435 40

436 50

435 51

436 55

436 80

-19,0

-1,8

_1 l

-17,6

?2

x

c<

5,7

-26-.

1)SYSTEI.IATIK OER I,.IIRTSCHAFTSZhIEIGE, AUSGABE 1979
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7
Früheres Bundesgebiet

Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftsklassen und Umsatzgrößenklassen
Mai 1-992 gegenüber Mai 1991

Prozent

VERAENDERUNG DER UMSATZHERTE

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN Vü{ ... BIS ... DMNUI.I'IER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

250 000

BIS UNTER

500 000

500 000

BIS UNTER

1 000 000

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UND MEHR

I.IIRTSCHAFTSKLASSE

EINZELHANOEL MIT (IN)

438 15 KRAFTI,.IAGENTEILEN
U. -REIFEN

438 50 ZV,TEIRAEDERN, ZHEIRAo-
TEILEN U. -REIFEN

-4,4 11,1 -3,1

33,6 25,5 22,1

439 EINZELHANDEL MIT Sü{ST, 
'.IAREN, 

I,.IAREN VERSCH. ART

-3,0 -2,7 ?,6

-8,3 -5,5 10,5

. 3,3 1,2

-4,8 -6,7 -5,7

-1,1 -1,3 9,5

1,3

-0r6

-6,8

-l r4

x

-7,6

-0 r6

2?,q

1,3

-15, 1

€r9

-4r4

0,6

9,3

x

439 10

439 20

439 30

439 41

43S 45

439 50

439 61

439 65

439 70

439 81

439 82

439 83

439 91

43S 95

BLUMEN, PFLANZEN

ZOOLOG. EEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

|4AFFEN, HUNITlt}\l,
JA6DGERAETEN

F0T0- u. KINoGERAET.,
FOTOTECITN. U. -CHEM.MAT.

SINST. FEINT.,IECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNI SSEN

UHREN, EDELMETALLI,IAREN,
SCHMUCK

SPIEL.I.IAREN

SPORT- U.CAMPIISARTIKELN
(OH. CAMPII/GMOEBEL)

BREtt.ISTOFFEN

MREN VERSCH. ART
(OH, NAHRUTGSHITTEL)

MREN VERSCII,ART,HAUPTR.
NICHT- MHRUI{GSM.

I.IAREN VERSCII. ART,
HAUPTR, NAHRUISSI,4,

SONST, MREN, AIIG
( OH,GEBRAUCHTIIAREN, AtlG )

GEBRAUCHTI,{AREN, At\G

-7,4

3,8

-37,0

lr2

-9,5

-1,6

-0,6

X

-1r6

8,4

-36 ,6

1,1

-5r7

-6,1

-0,0

-2,?

-0,5

-34,6

5,7

s,2

5,1

5,5
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Angaben fiir die neuen Länder und Berlin-Ost



Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik
in den neuen Ländern und Berlin (Ost)

Rechtsgrundlage

wie im früheren Bundesgebiet.

Erhebungsberelch

wie im früheren Bundesgebiet

Erhebungseinhelt

wie im früheren Bundesgebiet

Erhebungsmethode

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost werden bis zu 10 000

Unternehmen befragt, die repräsenlativ aus der Totalerhebung

vom 30.09.1990 - nach DDR Recht - aus den in der ehemaligen

DDR ermittelten 1 7 763 Einzelhandelsunternehmen ausgewählt

wurden. Die Berichterstattung erfolgte für den Berichtsmonat

Oktober 1 990 beginnend.

Erhebungsorganisation

wie im früheren Bundesgebiet

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

wie im früheren Bundesgebiet

Deflnltlonen

wie im früheren Bundesgebiet

Ergebniedarstellung

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik werden in der Gliede-

rung der Systemalik der Wirtschaftszweige, Ausgabe '1979

dargestellt. Angesichts der starken Veränderungen in der

Struktur des Einzelhandels in den neuen Bundesländern und

Berlin Ost muß Absland davon genommen werden, die Ergeb-

nisse wirtschaftsfachlich tief gegliedert bereitzustellen. Verände-

rungen im Berichtsfirmenkreis, dazu gehören neben der Erfas-

sung von Neugründungen. auch Betriebsstillegungen, rechtliche

Unternehmensteilungen, lassen bei tiefer gegliederten Ergeb-

nissen nur schwer die "echte" Umsatzentwicklung erkennen.

Die Ergebnisse der Erhebung beschränken sich daher nur auf

die umsatzstärksten Wirtschaftsgruppen.

Eine stärker ditferenziertere Ergebnisdarstellung wird erst mög-

lich sein, nachdem die Ergebnisse der im Jahr 1993 vorgese-

hene Handels- und Gaststättenzählung vorliegen.

Es handelt sich um vorläufige Ergebnisse. dre aurgrund der

Nachmeldungen und des Einschleusens von Meldungen von

neugegründeten Unternehmen sich noch verändern werden.

Dieser Sachverhalt ist aus der Bereitstellung von Ergebnrssen

für die früheren Bundesländer bekannt, Die Spannweite der

Veränderungen der Meßzahlen kann allerdings den bekannten

Rahmen überschreiten.
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Papienraren,

Druckezeugn.,
Büromaschinen
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Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-Ost

I Umsatzentwicklung (nomlnal) lm Elnzelhandol nach Wrtschaftsaveigen (Basls 1991 = 100)

kosmetischen
u. medizin.

Waren versch. Art
I

10/90

1 1/90

12t90

0t/91

02t91

03/91

04/9r

05/91

06/91

07 t91

08/91

09/91

'10/91

11t91

12t91

10/90

1 1/90

12t90

01/91

02191

03/91

04/91

05/91

06/91

07 tg'l

08/91

09/91

10/91

1 1t91

12t91

105,7

108,3

123,8

102,2

95,0

103,3

96,1

97.1

95,4

98,6

96,5

92,4

99,5

102.2

121,8

109,3

I 12,3

128,8

103,7

99,8

107,8

99,1

101,0

95,1

96,0

95,7

87,7

94,1

96,2

123,7

68,0

76,3

85,4

6,6,6

63,9

85,'r

88,1

q,2

91 ,6

86,8

88.8

102,7

136,7

137,4

161,0

1 10.2

112,2

't 16,4

88,1

86,1

102,6

r r6,3

116,3

152,2

102,4

92,7

91 .3

80,3

78,9

78,9

88,6

88,6

88,6

99,7

126,0

184,1

mit

98,s

'1 1 1,5

150,5

91 ,0

79,9

81,7

74,3

68,7

74,3

78,0

102,2

109,6

107,7

118,9

213,6

76,2

86,7

113,5

77,9

81,5

90,'t

93,0

102,2

I 13,3

101,9

92,5

100,0

109,1

't 1 1,6

126,5

1 '10,8

92.7

95,9

97,3

97,1

97,8

99,3

100,7

97,8

98,4

97,0

98,7

98,0

98,6

108,3

103.3

110,8

133,4

106,0

10't ,3

107,4

93,7

89,6

89,6

100,1

98,2

89,4

99,8

r02,8

122,1

versch. Arl

140,4

137.8

't34,8

129,7

112,3

128,4

113.2

97,6

95,0

86,9

79,8

78,0

82,2

83,5

83,3

00,5

9S,8

98,5

,2

,2

100,5

r 01.0

106,7

101

101

Berichts-
monat

2 Entwicklung der Beschäftlgtenzahl lm Einzelhandel nach Wrtschaftsaveigen (Basis 1991=100)

121.9

118.5

110.2

't 31 ,8

128,9

127.2

125,3

127,7

119,7

108,2

98,7

96,4

89,1

85,8

84,5

85,0

87,1

92,6

136,9

132.6

131 ,6

131.7

127,2

120,3

107,0

99,2

96,1

87,2

86,7

85,4

83,2

82.2

93,7

105,2 |

131 ,8 i

133.7

08,7

06,s

02.1

01,0

96,1

93,8

93.0

88,2

94.4

93.3

100,5

102,2

100,3

101 ,0

101 ,7

r 00,3

105,2

104,2

102,0

98,3

96,3

94.3

92,8

100,4

103,5

117,5

116,4

115,1

113.5

112.7

107,8

103,9

94,4

9,i2,5

88,9

83,7

80,2

83,4

99.1

139,9

75

80

82

83

83

,2

,2

,5

.8

,1

,9

,5

93,3

.9

86,

88,

97

95,3

99,5

00,9

,8

,5

5

2

1) WZ = Wirtschaflszweig aus Systematrk der Wirtschaftszw€ig€, Ausgab€ '1979
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhandel
1.1 : Eoschäftigte und Umstz im Großhandel (Moßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsralen für Voll-
und Teilzeitbeschäftigte sowi6 Umsatz, die u. a. nach Wirtschaflszwergen
gegliedert sind.

1.2: Baschäftigung, Umstz, Wareneingang, Lagerbostend und
lnvostition6n im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenerngang, Lager-
b€stand, lnvestrlionon sowre Aufwendungen für gemretete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. unterglreden nach Wrrt-
schaftszwergen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Waransortiment sowiB Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschahslahr 1986 -
worden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortrments rm Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnrsse sind u.a. unterglieden nach Winschafts-
zwer9en.

1.S.2: Monatlicho Rspräsentativorhebung im Großhandel - Methode und
Ergobnisso auf der Easis 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweiiährlich wordon Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Gesamtwen der
gegen Provisron vermittelten Waren, lnvestrtionen sowie Aufwendungen für
gemrolete oder gepachtete Sachanlagen veroffentlrcht. Die Ergebnrsse srnd
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen. Größenklassen und Anen der
Handelsvermittlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Boschäftigte und Umsatz im Einzolhandel (Moßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigl€ sowie Umsatz, die u. a. nach wirtschaftszweigen und
Erscheinungsform€n geglieden srnd-

3.2: Boschättigung, Umsatz, Waroneingang, La96rbe3tand und
lnvestitioncn im €inzolhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung. Umsatz, Warenernkaut. Lager-
bgstand, lnvestrtionen sowie Mieten und Pachten für Anlageguter veröffentlrcht.
Oie Ergebnrsse sind unterglaeden u,a. nach Wirtschaftszwergen. Größenklassen
und Erschoinungsformen.

3.3: Wsrcnsortimont sowio Eozugswago im Einzalhandel
lm Abstand von fün, bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschaftslahr 1985 -
werdgn Angaben riber die Zusämmensetzung des Warensonrmenls und dre
Eezugswege im Einzelhandel veroffentlicht. Dre Ergebnisse srnd u.a. unterglre-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Boschäftigte und Umsatr im Gastgsworb6 (Moßzahlon)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwrcklung
und Bsschäftigtenzahl nach Betriebsarten veroffentlicht.

4.2: Baschätligung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbostend und
lnvostitionen im Gastgewerbo
Zweijährl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Warenerngang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowi€ Mieten und Pachten frir Anlagegüter
verofrentlicht. Die Ergebnisse srnd u.a. unterglredert nach Betriebsanen und
Größenklassen.

4.3: Warcnsortimont im Gastg€werbo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1987 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortimgnts im Gastge-
wgrb€ veröffentlicht. Di6 Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszwergen unter-
glieden.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbeilcht enthältAngaben zum Warenverkehr mrt Berlin (Westl uber
die Transitwege. Oie Nachwersungen erfolgen wert- und mengenmaßrg rn der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmaßrg nach
Verkehrszwergen und Ubergangsstellen. Die Benchterstattung wurde mrt der
Ausgabo 1989 erngestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbeilcht enthält Angaben über Lieferungen und Bezr]ge im Waren-
verkehr zwrschen dem Gebret der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundeslandern ernschl. des Ostterls Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresberrcht ist nach Warenarten treler geglredert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Beherbergung im Reis€verkehr
Monatlrch werden dreAnkunfte und Ubernachlungen. daruntervon Auslands,
gästen rn der Gliederung nach dem stdndrgen Wohnsrtz, rn allen Beherbergungs,
stätten mit 9 und mehr Eetten veroffentlrcht. Weitere Gliederungsmerkmale srnd
u.a. Rersegebrete, Gemerndegruppen, Betriebsarten und Betriebsgroßenklassen.
Außerdem werden Angaben überdaslewerIrge Bettenangebot unddre Kapazrtats-
auslastung nachgewresen. Ergebnrsse für das Winterhalblahr werden im Apnl,
Bencht, fur das Sommerhalblahr rm Oktober-Bencht und fur das Kalenderlahr rm
Oezember-Befl cht verotf entlrcht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6 I ä h rl ic hem Abstand (erstmals für 198 1 ) ersche,nende Bericht enthält
Angaben über An, Große und Ausstattung der Eeherbergungsstatten mrt I und
mehr Betten. Die Ergebnisse srnd u.a. unterglreden nach Reisegetreten, Ge,
merndegrößeoklassen sowre Ausstattungs- und Prersktassen. Außerdem werden
Strukturdaten uber dre Beherbergungskapazität der Campingpldrze nachgewre-
s en.

7.3: Urlaubs- und Erholungsroisen
Die tdhrliche Veroffentlrchung bringt Zahlen über dre Re'sebeteiligung der
Wohnbevolkerung sowre über Rersen . 0ie Angaben uber Rersen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) srnd u.a. untergliedert nach Rersezrel. Rersemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4 : Gronzüberschrsitondor Reiscyerkehr
DerIahrIicheBeflchtenthältNachweiseriberEinreisenrmgrenzüberschrerten.
den Rerseverkehr nach Grenz- und Länderabschnrtten sowre ernzelnen Grenz-
überga ngsstel len.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handols- und Gaststättenzählung I985
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsvermrttlung, Einzelhandel und Gasrge-
werbe srnd rn mehreren Heften Ergebnrsse tür Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veroffentlicht. - Die zu den gleichen Be-
rerchen erschrenenen Hefte aus der Handels- und Gaststaltenzählung lg79
srnd großtenterls noch lrelerbar.

Systematiken
Systematrk der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen. Ausgabe 1979
Systematrsches Gülerverzeichnrs tür Produktronsstatistrken, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

b.o1
hi,;r7

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentllchungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER -POESCHEL, VerlagsausIeferung Hermann Leins,
Postfach 1 I 52, 7408 Kusterdingen, erhältlich.
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